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ÄRZTLICHER
NOTDIENST

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609-900-0 · Fax 04609-900-150

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
Montag, Dienstag und Donnerstag 18.00-8.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00-8.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ganztags
Anlaufpraxis/ Kinderanlaufpraxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung Schleswig-Holstein
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße  1-3, 24837 Schleswig
Öffnungszeiten: Allgemeinärztliche Anlaufpraxis
Mo., Di., Do.  19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr            
Sa., So. Feiertag  9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr 
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So., Feiertag  14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags + feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Apotheken-
Notdienst  

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Jacob Bundtzen: täglich zu den Öffnungszeiten des Am-
tes und nach Vereinbarung  - Tel. 04609-900-224 
Sprechstunden Gemeinde Eggebek Bürgermeister Willy Toft
Do. von 10:00 bis 12:00 + 15:00 bis 17:00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung Tel. 04609-900220
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38-72 05  Do. von 19.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Ulrike Carstens
Tel. 0 46 06-272, Fax. 0 46 06-96 50 55 „Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeinde Jörl  Bürgermeisterin Silke Hünefeld Tel. 04607-8269333
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesund-
heit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621-810-57 - Beratung, Hilfen und Infor-
mationen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin 
für Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621-810- 36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621-810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. 
Montag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621-810-35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen 
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung. Dienstags geschlossen! 

Fachstelle Medienabhängigkeit 
und Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, Angehörigen und Freunden 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesund-
heits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de (mon-
tags 17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 04621-
48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup 
bestehen wöchentliche Beratungsangebote 
für Menschen, die direkt oder indirekt von 
Problemen in Zusammenhang mit Alkohol, 
Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstö-
rungen, Medien und anderen Verhaltenssüch-
ten betroffen sind. Die Beratung ist kostenlos, 
konfessionell unabhängig und auf Wunsch 
anonym.
Offene Sprechstunden in Schleswig: diens-
tags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 
10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 
16.00 – 17.00 Uhr im Kulturzentrum Alte 
Schule, Flensburger Straße 4, Raum 211
Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 
oder www.suchthilfezentrum-sl.de.

Anonyme Alkoholiker und Al-
Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 
Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und 
Angehörige trifft sich jeden Donnerstag ab 
19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt 
unter Tel.: 04636-2520023 oder 04609-253.

Offene Sprechstunde der 

Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, 
Flensburger Straße 7, Schleswig, Raum 213, 
dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder 
seelischen Notlagen: 
montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Öffnungszeiten 
der Kleiderkammer 
Die Kleiderkammer Am Beektal 1, Eg-
gebek, ist jeden Mittwoch in der Zeit 
von 15:00-17:00 Uhr für Jedermann 
geöffnet. Bei der Abgabe von Kleidung 
und Haushaltsgegenständen setzen Sie 
sich bitte vorher telefonisch mit Frau 
Corinna Grosskopf, 0176 83572914 in 
Verbindung. 

Über 300 Gäste aus dem gesamten 
Amtsbereich konnte Amtsvorsteher 
Jacob Bundtzen bei der 16. Auflage 
des Neujahrsempfangs im Dienstleis-
tungszentrum Eggebek begrüßen. In 
seinem kurzen Abriss über die Ak-
tivitäten des letzten Jahres ging er 
insbesondere auf die Betreuung der 
Flüchtlinge im Amt ein. Er dankte 
den ehrenamtlichen Flüchtlingslot-
sen, die sehr einfühlsam und moti-
viert den Neubürgern in der für sie 
fremden Gesellschaft in vielfältigster 
Form helfen und damit den wich-
tigsten Beitrag zur Integration leis-
ten. Insgesamt 110 Flüchtlinge leben 
im Amtsbereich, von denen einige 
auch bereits beruflich Fuß gefasst 
haben. Die mit großer medialer Auf-
merksamkeit verbundene Landes-
unterkunft in Eggebek war nur eine 
sehr kurze Episode und bereitete kei-
nerlei Probleme. Erfreut konnte der 
Amtsvorsteher berichten, dass allen 
angemeldeten Kindern sowohl in 
der Krippe als auch im KiTa-Bereich 
Plätze angeboten werden können. 
Für das nächste Jahr ist die Schaf-
fung weiterer Plätze in Wanderup 
und Jörl schon in der Planung. Wei-

Volles Haus beim Neujahrsempfang
terer Schwerpunkt der kommunalen 
Arbeit wird im nächsten Jahr der 
Ausbau der Breitbandversorgung in 
allen Gemeinden des Amtes sein. 
Danach zogen Broschmann und Fin-
ke die Zuschauer in ihren Bann und 
strapazierten mit einem Feuerwerk 
mitreißender Sketche die Lachmus-
keln der Anwesenden. Sie zeigten 
sich als Bankräuber, die in Zeiten 
des demographischen Wandels im-
mer älter werden und das Beutegeld 
zur Altersvorsorge gleich wieder 
anlegen. Den Jerrishoer Modellflug-
platz verlegten sie auf die Bühne 
und vollführten mit imaginären Mo-
dellflugzeugen eine knatternde Flug-
show über den Köpfen der Gäste. 
Anschließend öffnete Zauberer Igor 
Stepanowitsch seine große Trickkis-
te. Ein stürmischer Applaus für die 
sowohl musikalisch als auch schau-
spielerisch hervorragenden Leistun-
gen begleiteten Michael Wempner, 
Dirk Magnussen und Holger Obbe-
lode alias Broschmann und Finke 
in die wohlverdiente Pause. Diese 
Pause nutzten die Bürgerinnen und 
Bürger, angeregt und in Stimmung 
gebracht, zum ausgedehnten Plausch 

untereinander. Aber auch die aktu-
elle Bilderausstellung von Gabriela 
Stephani fand große Aufmerksam-
keit. Ihre in warmen Pastellfarben ge-
haltenen Stillleben, Tierzeichnungen 
und Landschaftsbilder mit heimat-
lichen Motiven strahlen viel Ruhe 
und Wärme aus. Mit dem Verkauf ih-
rer Bilder unterstützt die Künstlerin 
Hilfsorganisationen in Afrika. 
Den zweiten Teil des Programms be-
stritt die Gruppe Outfield-Westwood 
mit einer Mischung aus Irish Folk 
und Rockballaden. Die keltischen 
Klänge zogen das Publikum schnell 
in ihren Bann. Einfühlsam erläuter-
te „Earl Ralf“, Sänger und Bandlea-
der, die folkloristischen Texte mit 
den historischen Hintergründen der 
harten Lebensbedingungen auf der 
grünen Insel, der Seefahrt und den 
Freiheitsdrang der Iren und Schot-
ten. Die Namensfindung der Grup-
pe „Outfield-Westwood” erklärte er 
als freie englische Übersetzung von 
Ausacker-Westerholz als Angler Hei-
mat der Band. 
Nach über dreistündigem Programm 
verließen die Gäste begeistert das 
Dienstleistungszentrum.

Outfield-Westwood mit irisch/schottischem FolkrockBroschmann und Finke als Senioren-
bankräuber bei der Arbeit

Amtsvorsteher Jacob Bundtzen begrüßt die Gäste

Volles Haus beim Neujahrsempfang
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Redaktionsschluss 
für die April-Ausgabe ist am 11. März

Rentensprechstunden 
in der Amtsverwaltung Eggebek
Die Rentensprechstunden finden jeweils 
von 08:00 bis 11:30 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderbe-
ratungen und bei Behinderung oder 
schwerer Erkrankung Hausbesuche mög-
lich. Als nächster Sprechstundentermin 
ist Montag, der 13. März 2017 vorgesehen. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn 
Klatt unbedingt vorher telefonisch ein Ter-
min zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 09:00-12:00 u. 
15:00-18:00 Uhr). Seine Telefonnummer lau-
tet: 04636-1316.

Sitzungen
Eggebek:
Gemeindevertretersitzung:
Do., 23.03.2017 19:30 Uhr Thomsen’s 
Gasthaus
Sport-, Kultur- und Tourismusaus-
schusssitzung:
Mi., 29.03.2017 19:30 Uhr  Thomsen’s 
Gasthaus
Janneby:
Gemeindevertretersitzung:
Mo., 06.03.2017 20:00 Uhr Dörpskrog
Jerrishoe:
Gemeindevertretersitzung:
Mo., 13.03.2017 19:30 Uhr Landgasthof 
Heideleh
Jörl:
Gemeindevertretersitzung:
Do., 02.03.2017 19:30 Uhr  MarktTreff

Kontakt: www.facebook.com/
willkommenimamteggebek
http://www.amteggebek.de/
seite/254972/freundeskreis.
html
Freundeskreis@Amt-Eggebek.de
Allgemeines/Öffentlichkeitsarbeit Sybil-
la Nitsch, 01731862714, 
sybillanitsch@hotmail.com
Asyllotsen Karola Nennstiel, karolanenn-
stiel@web.de
Kleiderkammer Am Beektal 1, Eggebek 
Corinna Grosskopf, 017683572914, 
cgrosskopf@gmx.net

Evgl. Kindertagesstätte Oeversee

Anschrift:  Stapelholmer Weg 35, 24988 Oeversee
Träger:  Ev. Kindertagesstättenwerk des Kirchen- 
  kreises Schleswig-Flensburg
Leitung:  Claudia Jöhnk
Telefon + Mail:   04630-292, kita-oeversee@evkitawerk.de
Homepage:  www.kirchenkreis-schleswig-flensburg.  
  de >Kirche am Ort>Kindertagesstätten>  
  Oeversee
Gruppenformen: 2 Regelgruppen, 2 Krippengruppen
Gruppengröße:  je Regelgruppe 20 Kinder, je Krippen-  
  gruppe 10 Kinder
Profil:  Religionspädagogik
Pädagogischer Ansatz: Situationsorientierter Ansatz
Sprachenprofil:  Sprachförderung durch externe Fachkraft
Kooperationspartner: Kirchengemeinde Oeversee, Heilpäda- 
  gogischer Dienst, Grundschule Oeversee,  
  Vereine vor Ort
Zusätzliche Angebote: Gottesdienste und wöchentliche  
  Andachten, spezielle Sprachförderung,  
  Gewaltpräventionsprogramm
Mittagsversorgung: täglich frisch gekochter Mittagstisch   
  aus der Schulmensa, Lieferung in die  
  Einrichtung
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag von 07:00-14:00 Uhr

Monatlich stellen die Ämter Eggebek und Oeversee die Kindergärten im Amtsbereich vor. Heute:

Ferienzeiten: Drei Wochen in den Schulsommerferien,  
  zwischen Weihnachten und Neujahr  
  Teamfortbildungstage
Lage und Außengelände: zentral im Ort gelegen; großes 
  Außengelände mit vielen Möglichkeiten  
  zum Laufen, Spielen, Klettern, 
  Schaukeln, Bauen

Haupteingang

Eingangsbereich

Frühjahrsputz im Dorf
Wie alljährlich werden im März/
April in unseren Gemeinden wieder 
Säuberungsaktionen durchgeführt. 
Es ist im Laufe der Zeit wieder – häu-
fig bedingt durch Unachtsamkeit und 
Unvernunft – genügend Müll und 
Unrat an unseren öffentlichen Stra-
ßen und Wegen hinterlassen worden, 
welcher zur Erhaltung eines saube-
ren und schönen Ortsbildes unbe-
dingt entfernt werden muss. Entspre-
chende Arbeitsgeräte und Fahrzeuge 
sind mitzubringen.
Folgende Säuberungsaktionen sind in 
den Gemeinden vorgesehen:

Eggebek 08.04.  13:00 Uhr
Treffpunkt: Bauhof, Reiterverein
Janneby 01.04.  10:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, 
Freiwillige Feuerwehr
Jerrishoe 01.04.  10:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, 
Freiwillige Feuerwehr
Jörl 01.04.   09:30 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus 
Großjörl und Schule Kleinjörl
Langstedt 01.04.  13:00 Uhr
Treffpunkt: Bürgerhaus/Alte Schule, 
Freiwillige Feuerwehr, Gemeinde
Sollerup 01.04.  10:00 Uhr
Treffpunkt: Dorfplatz Feuerwehrge-

rätehaus, Freiwillige Feuerwehr
Süderhackstedt 01.04.  10:00 Uhr 
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, 
Freiwillige Feuerwehr
Wanderup 25.03. 09:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, 
Freiwillige Feuerwehr
Für einen Imbiss werden die Ge-
meinden selbstverständlich – wie 
alljährlich – sorgen.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, 
durch ihre Teilnahme auch in diesem 
Jahr dazu beizutragen, dass die Aktion 
ein Erfolg wird und wir in Zukunft in 
einer sauberen Gemeinde wohnen und 
uns wohlfühlen können.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung.

In der letzen Ausgabe stellten wir die Kindertagesstätte „Bunte Welt” Jörl vor. Der Satzfehler-Teufel spielte uns einen 
Streich und „verschluckte” die Freitagsöffnungszeiten: Freitag von 7.00 bis 14.00 Uhr. Wir bitten um Entschuldigung!

Breitbandzweckverband Eggebek gegründet
Alle acht Ge-
meindevertretun-
gen hatten sich 
zur Gründung 
eines Zweck-
verbands zum 
Ausbau eines 
Breitbandnetzes 
im Dienstleis-
t u n g s z e n t r u m 
Eggebek versam-
melt. Sieben Ge-
meindever t re -
tungen stimmten 
einstimmig ohne 
eine einzige Ge-
genstimme dieser Zweckverbands-
gründung zu. Die Wintergrippe hatte 
jedoch die Gemeindevertretung Sol-
lerup so stark dezimiert, dass die Ge-
meindevertretung an diesem Abend 
nicht beschlussfähig war. Auf einer 
Sondersitzung am 21. Februar wird 
die Gemeinde Sollerup, dann hof-
fentlich nach Genesung erkrankter 
Vertreter, möglichst vollzählig die 
Verbandsgründung noch einmal be-
raten. 
In der einleitenden gemeinsamen 
Präsentation erläuterten Jan Ipsen 
und Dirk Müller vom beauftragten 
Planungsbüro Netzkontor Nord, 
Flensburg, die wesentlichen Grund-
lagen des geplanten Netzausbaus. 
Auf der Grundlage des im letzten 
Jahr durchgeführten Markterkun-
dungsverfahrens sind lediglich 27% 
der Haushalte im Amtsbereich bei 
der Breitbandversorgung als unter-
versorgt anzusehen. Dort ist eine 
Bandbreite von weniger als 30 Mbit 
als Leistung vorhanden. Diese unter-
versorgten Bereiche (weiße Flecken) 
sind im Wesentlichen der Jörler 
Raum mit den Gemeinden Janneby, 
Jörl, Sollerup und Süderhackstedt 
sowie die Außenbereiche der übrigen 
vier größeren Gemeinden des Amtes 
Eggebek. Diese Gemeinden Eggebek, 
Langstedt, Jerrishoe und Wanderup 
sind im Ortskern durch Angebote der 
Telekom bzw. Vodafone (ehemals Ka-
bel Deutschland) mit Leistungen von 
mehr als 30 Mbit ausreichend nach 
heutigen Gesichtspunkten versorgt. 
Dort darf die öffentliche Hand mit 
Förderung nicht tätig werden. 
Den Aufwand für die Erschließung 
der knapp 800 Haushalte in den wei-

ßen Flecken bezifferte Dirk Müller 
auf ca. 7-8 Mio. Euro. Hierauf wird 
eine Förderung in Höhe von ca. 4,3 
Mio. Euro aus Bundesmitteln erwar-
tet. Entsprechende Förderanträge 
werden beim Bund im Februar noch 
eingereicht. Die Planung umfasst den 
gesamten Bereich des Amtsgebietes, 
unabhängig von gemeindlichen Zu-
ständigkeiten. Daher ist auch die Bil-
dung eines Zweckverbands als Auf-
gabenträger zur Umsetzung dieser 
gemeinsamen Planung erforderlich. 
Dirk Müller machte deutlich, dass 
auch bei einem 40-jährigen Refinan-
zierungszeitraum eine finanzielle 
Unterdeckung in Höhe von 600.000-
700.000 € verbleiben wird. 
Bereits während der Planungsphase 
des Netzes, voraussichtlich in der 
zweiten Jahreshälfte 2017, wird in 
einem Interessenbekundungsverfah-
ren ein Provider gesucht, der vom 
Zweckverband das passive Netz 
pachtet und dann mit seinen Leis-
tungen Telefonie, Internet, Fernse-
hen den Endkunden zukünftig anbie-
tet. Aus diesen Pachtverträgen mit 
einer voraussichtlichen Laufzeit von 
20 Jahren refinanziert der Zweckver-
band zum überwiegenden Teil seine 
Investitionsaufwendungen. 
Leitender Verwaltungsbeamter 
Klaus-Dieter Rauhut erläuterte 
die Struktur und Organisation des 
Zweckverbands als Körperschaft des 
öffentlichen Rechts. Er wird ehren-
amtlich geführt durch eine/n Ver-
bandsvorsteher/in, die/der aus der 
Mitte der Verbandsversammlung, 
dem zweiten Organ des Zweck-
verbands, gewählt wird. Auf der 
Grundlage des öffentlich-rechtlichen 

Die versammelten Gemeindevertreter aller acht Gemeinden im 
Forum des Dienstleistungszentrums während der allgemeinen 
Präsentation
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Aus dem Standesamt

Gemeinde Jörl
Ulrich Fries  06.03.39
Hannelore Christiansen 28.03.41
Brigitte Christiansen 05.04.23
Gemeinde Langstedt
August-Wilhelm Petersen 11.03.39
Günter Vogt  12.03.42
Gonda Clausen-Schmidt 17.03.31
Gemeinde Sollerup
Walter Petersen-Koberg 06.03.35

Geburtstage in der Zeit vom 01.03.2017  bis 05.04.2017
Gemeinde Eggebek
Eva Tams  04.03.42
Rosemarie Thomsen 05.03.37
Alma Büttner  15.03.38
Edith Pätzold  26.03.42
Claus Hansen  05.04.35
Gemeinde Janneby
./.
Gemeinde Jerrishoe
Ruth Boelk  04.03.34

Wir informieren Sie über unsere 
Wochenenddienste im März:

04. + 05.03.17 Bettina Dreißiga-
cker, Regina Petersen und Nadine 
Stahlberg
11. + 12.03.17 Britt-Marie Brandt, 
Karin von Holdt, Birgit Mönk und 
Johanna Priddat
18. + 19.03.17 Bettina Dreißiga-
cker, Regina Petersen und Nadine 
Stahlberg
25. + 26.03.17 Britt-Marie Brandt,  
Karin von Holdt, Birgit Mönk und 
Johanna Priddat
Änderungen vorbehalten. Die Schwestern 
sind zu erreichen über die Sozialstation im 
Amt Eggebek gGmbH  unter der Telefon-
nummer 04606-348 oder 0160 2607575

Sterbefälle:
22.01.2017 Nicolaus Heuer, Jörl, 84 
Jahre

Erika Carstensen  21.03.39
Gemeinde Süderhackstedt
./.
Gemeinde Wanderup
Heinke Schreber  02.03.30
Marianne Clausen 05.03.37
Jutta Reischl  05.03.42
Andelene Nahnsen 07.03.22
Ingelore Steinhäuser 11.03.38
Margarethe Brodersen 14.03.34
Helmut Borg  24.03.37
Dietrich Hoerner  05.04.40
Herausgeber und Redaktion gratulieren 
herzlich !

Fundbüro
Es wurden im Bürgerbüro folgende 
Fundsachen gemeldet:
- 2 Schlüssel Mister Minit
- 1 Taschenmesser mit Holzgriff und 
Aufschrift „Laguide“ auf der Klinge 
Die Anzeige, Aufbewahrung und Her-
ausgabe von Fundsachen richtet sich 
nach den §§ 965 ff. BGB.

Vertrages, den die beteiligten Ge-
meinden zur Zweckverbandsgrün-
dung miteinander abschließen, ist 
jede Gemeinde mit einem Vertreter/
in in der Verbandsversammlung ver-
treten. Nach den Vorschriften des 
Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit sind dies zwingend die 
Bürgermeister/innen. Von einer Be-
nennung weiterer Vertreter aufgrund 
der Größe der Gemeinden wurde 
abgesehen, da von den größeren Ge-
meinden nur Teilgebiete versorgt 
werden wie oben dargestellt.
Das Stammkapital, mit dem der 
Zweckverband finanziell ausgestattet 
wird, beträgt 100.000 € und wird von 
den Gemeinden solidarisch entspre-
chend den Berechnungsgrundlagen 
für die Amtsumlage aufgebracht.
Für die spätere Realisierung ist je-
doch eine Anschlussquote von 60-
70% der Haushalte zwingend erfor-
derlich, erklärte Rauhut. Nur wenn 
diese Anschlussdichte in den Ge-
meinden erreicht werden kann, ist 
eine wirtschaftliche Grundlage für 
den Ausbau gegeben. Er appellierte 

an die Gemeindevertreter, in ihren 
Gemeinden für den Anschluss zu 
werben, damit die Region auf die-
sem wichtigen Gebiet zukunftsfähig 
bleibt.
Aber auch für die bisher ausrei-
chend versorgten Ortslagen Eggebek, 
Langstedt, Jerrishoe und Wanderup 
bleibt weiterhin die Zielsetzung be-
stehen, auch in diesen Bereichen 
eine Glasfaserversorgung bis ins 
Haus sicherzustellen, betonte leiten-
der Verwaltungsbeamter Klaus-Die-
ter Rauhut. Hierzu bestehen Überle-
gungen, durch die Gemeinden eine 
private Gesellschaft, vergleichbar ei-
nem Stadtwerk, zu gründen und mit 
dieser Gesellschaft den Netzausbau 
in den Ortslagen zu betreiben. Recht-
liche Fragen zur Konformität mit 
dem EU-Beihilferecht werden hierzu 
in den nächsten Monaten geklärt.
Nach diesen Grundsatzinformatio-
nen zogen sich die Gemeindever-
tretungen zu separaten Beratungen 
zurück und stimmten der Zweckver-
bandsgründung zur Umsetzung der 
Pläne zu. 

Die Gleichstellungsbeauftragte

Frauen-Seminar
Wochenende vom 10. bis 12. März 2017 
im „Alten Pastorat“ in Langenhorn

„Der Weg zu mehr Selbstliebe“- ein In-
tensiv-Wochenende für die Frau 
An diesem Wochenende für Frauen ar-
beiten wir an unseren unbewussten 
Mustern, die uns von unserem Selbst-
wertgefühl und Eigenliebe abhalten.
Wir beleuchten Glaubenssätze und Wi-
derstände, um leichter JA zu uns selbst 
sagen zu können. Denn ein JA zu uns 
selbst ist ein JA zum Gegenüber. 
Im geschützten Rahmen einer tragen-
den Gruppe unter Frauen wird es durch 
Selbsterfahrungsübungen möglich, Un-
bewusstes zu integrieren und dadurch 
Veränderung zu ermöglichen. Die Ab-

sicht liegt darin, eine stabilere Bezie-
hung zu uns selbst aufzubauen. Stich-
worte sind: Selbstliebe, Selbstwertge-
fühl, inneres Kind, In-Beziehung-Sein, 
Arbeit mit Archetypen u. Potenzialen. 
Jede Teilnehmerin profitiert durch das 
„sich einlassen“ sowie durch die Prozes-
se der anderen Gruppenmitglieder. 
Dieses Wochenende begleitet uns Julia 
Fischer. Sie ist Heilpraktikerin für Psy-
chotherapie sowie Dozentin für Hypno-
therapie. 
Seminargebühr  150 Euro.  
Bitte überweisen bis zum 2. März 2017  
Nord-Ostsee-Sparkasse  IBAN: DE27  
2175 0000 0014 0118 70    
Bitte anmelden bei  Christel Petersen, 
04609-1539, oder Helga Eickmeyer, 
04609-752.

Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes 
Eggebek und der amtsangehörigen Ge-
meinden wurde vom 20.01.2017 bis zum 
10.02.2017 im amtlichen Mitteilungs-
blatt des Amtes Eggebek nachstehendes 
rechtskräftig veröffentlicht:
03.02.2017 Nr. 4  
S. 15 Information zu den Sondersitzun-
gen aller 8 Gemeinden
S. 16-18 Bekanntmachung der öffentli-
chen Auslegung des Entwurfs der 4. ver-
einfachten Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 8 „Norderstraße“ der Gemeinde 
Eggebek nach § 3 Abs. 2 BauGB + Über-
sichtskarte
S. 19+20 Bekanntmachung über die früh-
zeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an 
der Planung nach § 3 Abs. 1 BauGB zum 
B-Plan Nr. 15 „Sondergebiet Erdenwerk“ 
der Gemeinde Wanderup + Übersichts-
plan
S. 21+22 Bekanntmachung über die früh-
zeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an 
der Planung nach § 3 Abs. 1 BauGB zum 
B-Plan Nr. 16 „Bildungscampus“ der Ge-
meinde Wanderup + Übersichtsplan 
10.02.2017 Nr. 5  
S.25-27 Bekanntmachung über die Betei-
ligung der Öffentlichkeit zu dem Entwurf 
des Landesentwicklungsplans 2010 und 
den Entwürfen der Teilaufstellungen der 
Regionalpläne für diePlanungsräume I 
bis III zur Ausweisung von Vorrangge-
bieten für die Windenergienutzung

Das Amt Eggebek 
im Internet:
www.amt-eggebek.de

Wir müssen draußen bleiben!
Kein Plastik und keine Abfälle in die Biotonne!
Plastiktüten – auch kompostierbare – und andere Abfälle 
bereiten bei der Kompostierung große Probleme.
Deshalb nur organische Abfälle aus Küche und Garten 
einwerfen – am besten in Papiertüten, in Zeitungspapier 
eingewickelt oder lose.

Servicetelefon: (0 46 21) 85 72 22
www.asf-online.de

Abfallwirtschaft 
Schleswig-Flensburg
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Die ASF informiert:

Wenn Kunststoff zum 
Problem wird…
Plastik in der Biotonne? – Nein danke!
Damit aus Ihren Bioabfällen nur Gutes 
wird, ist es wichtig, dass wirklich nur or-
ganische Abfälle in der Biotonne landen. 
Ganz übel sind Kunststoffe jedweder 
Art. Wenn sie zerkleinert sind, passen 
sie auch noch durch das feinste Sieb und 
landen als sogenanntes Mikroplastik mit 
dem Kompost auf dem Acker.
Darüberhinaus sind auch Plastiktüten 
hinderlich in der Biotonne, da sie den 
gesamten Verarbeitungsprozess in der 
Behandlungsanlage unbeschadet über-
stehen und am Ende aufwändig aussor-
tiert und teuer als Restmüll entsorgt wer-
den müssen.
Das Märchen von der kompostierbaren 
Plastiktüte
Gleiches gilt im Übrigen auch für die an-
geblich „kompostierbaren“ Plastiktüten. 
Diese Tüten sind zwar aus biologisch ab-
baubaren Werkstoffen wie zum Beispiel 
Cellulose oder Maisstärke hergestellt, 
können sich aber in der Vergärungspha-
se von ca. 20 Tagen in der Anlage nicht 
schnell genug zersetzen.
Hinzu kommt, dass sie von den Müll-
werkern leicht mit herkömmlichen Plas-
tiktüten verwechselt werden können 

und die Biotonne dann ungeleert stehen 
bleibt.
Was tun? – Papier geht immer!
Wer seine Bioabfälle sauber und um-
weltfreundlich sammeln möchte, sollte 
entweder auf Zeitungspapier zum Ein-
wickeln oder auf die ASF-Biotüten aus 
stabilem Recyclingpapier setzen. Diese 
zersetzen sich bei der Kompostierung 
rückstandsfrei innerhalb kürzester Zeit.
Bei Fragen zum Umgang mit der Bio-
tonne wenden Sie sich bitte an die 
ASF-Kundenberatung unter Tel. 04621- 
857222 oder per Mail an service@asf-
online.de

Abfuhrtermine per Handy
Immer App to date mit dem ASF-Abfall-
manager!
Appsolut vielseitig diese Smartphones 
– bereits etwa 10.000 Menschen lassen 
sich derzeit in unserem Kreis zuverläs-
sig von ihrem mobilen Helfer an jeden 
Abfuhrtermin erinnern. Der ASF-Abfall-
manager steht in den drei Stores zum 
kostenlosen Download bereit. Die „ASF 
in der Hosentasche“ kennt nicht nur al-
le Abfuhrtermine, sondern weiß darüber 
hinaus, was wohin gehört, weist den 
Weg zum nächstgelegenen Recyclinghof 
oder Altglascontainer und vieles mehr.
Einfach unter asf-online.de/App schau-
en, dort ist auch ein Weg zum Download.
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Fahrbücherei
Eggebek  Do. 16.03.2017
Grundschule Bushaltestelle  10.10-10.45 Uhr
Norderstraße 17 10.50-11.10 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten  11.15-11.45 Uhr
Grundschule/Bushaltestelle 16.10-16.20 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 16.25-16.50 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 16.55-17.25 Uhr
Norderstraße 17 17.30-17.50 Uhr
Janneby      Fr. 03.03.2017  
Eggebeker Weg 7 Thordsen 11.40-12.00 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 15.10-15.35 Uhr
Jerrishoe   Fr. 03.03.2017
Feuerwehrhaus                 11.15-11.25 Uhr

Norderreihe 15  15.50-16.10 Uhr
Jörl                Mo. 20.03.2017
Kleinjörl: Grundschule          11.50-12.15 Uhr
Kätnerweg 11 12.25-12.40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13.35-13.50 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9   14.00-14.15 Uhr
Hauptstraße 39A 14.20-14.40 Uhr
Kleinjörl, Grundschule II 15.10-15.35 Uhr
Langstedt  Do. 16.03.2017
Ulmenallee: Kindergarten 09.45-10.00 Uhr
Keelbeker Weg/Langacker 15.25-15.55 Uhr
Sollerup                Mo. 20.03.2017
Landgasthaus Dorfstraße         11.05.-11.20 Uhr
Landgasthaus Dorfstraße  15.45-16.10 Uhr

Süderhackstedt    Mo. 20.03.2017  
Dorfstraße 10                  11.30-11.45 Uhr
Hauptstraße 5   14.50-15.05 Uhr
Wanderup  Mo. 13.03.2017     
An der Linnau 2 09.30-09.45 Uhr
Wanderup  Di. 14.03.2017     
Schule 11.15-11.40 Uhr
Gasthaus Westerkrug 11.45-12.00 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 12.05-12.20 Uhr
Ringstraße 37 13.15-13:55 Uhr
Sünneby 14 14.00-14.20 Uhr
Ellersieg 12 14.25-14:55 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17.10-17.40 Uhr

WIR  für die Jugend

Jugendtreff Jörl  
Alles  andere als 
langweilig!!!

Öffnungszeiten Jörl: 
montags 15:00 bis 17:45 Uhr 6-10 
Jahre, dienstags 14:15 bis 16:15 

Uhr  3-6 Jahre - alle mit Tanja Jür-
gens

Mittwochs 16:00 bis 17:45 Uhr 10-13 
Jahre und mittwochs 18:00 bis 21:30 
Uhr ab 14 Jahre  mit Hanne Paulsen

J u g e n d t r e f f  
J e r r i s h o e

Öffnungszeiten: Dienstag 14.30 – 
17.30 Uhr  · Mittwoch 14.30 – 17.30 
Uhr · Donnerstag 14.30 – 17.30 Uhr  
im wöchentlichen Wechsel: Freitag 
14.30 – 17.30 Uhr oder 18.00 - 21.00 
Uhr ab 12 Jahre.     Kommt doch ein-
fach vorbei, ich freue mich auf euch!                 
          Eure  Marion, Jugendpflegerin

Jugendzentrum 
Wanderup

jukidz eggebek-Langstedt
Montag:        15:30 - 18:30 Uhr mit Olli, 
Matthias und Karin
Dienstag:      15:30 - 19:00 Uhr mit Karin 
und Olli
Mittwoch:    15:30 - 19:00 Uhr mit Mat-
thias und Olli
Donnerstag:  15:00 - 17:30 Uhr mit An-

Öffnungszeiten 
Montags:  16.15-18.00 Workshop
Dienstags:  15:00-17:00 Mädchentreff 
    17:00-20:00 Jugendcafé
Mittwochs:  15:00-17:00 10-14 Jahre
        17:00-19:00 Jugendliche
Donnerstags:  15:00-18:00 Jugendliche

gelisa für Kindergartenkinder
Freitag - Samstag finden Aktionstage mit 
Übernachtung statt, informiert euch unter 
www.facebook.com/Jukidz
An allen Tagen wird das Team von FSJ-
lern und ehrenamtlichen Helfern unter-
stützt.

Projektnachmittage im Juz
  für Mädchen ab 10 Jahre
Dienstags von 15.00-17.00 Uhr
Di., 7. März Pflanztag   
Di., 14. März Vorbereitung Disco 
Di., 21. März Eiswaffeln   
Di., 28. März Pizza-Lollies
 für 10-14 jährige
Mittwochs von 15.00-17.00 Uhr
Mi., 8. März Teamsitzung Disco
Mi., 15. März Disco mit DJ Daniel/16-18 
Uhr!!
Mi., 22. März Frühlingsgrillen 
Mi., 29. März Frühlingsdeko
Veranstalter: Jugendzentrum Wanderup, 
Tarper Str. 17, Tel: 04606-1276 
Garnet Oldenbürger

Gemeinden Eggebek / Langstedt
Mi., 01.03. Sportschützen Langstedt, Jahreshauptversammlung, Schützenheim
Fr., 03.03. Frauentreff e.V., Jahreshauptversammlung, Gasthaus Thomsen
Fr., 03.03. 19:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag
Mo., 06.03. SSF, Generalversammlung, Minesminde
Sa., 11.03. HGV, Tropical Heat
Di., 14.03. 19:30 Uhr Sportschützen Langstedt, Preisskat und Preis-  
  doppelkopf, Schützenheim 
Do., 16.03. 20:00 Uhr Frauentreff e.V., Klöönabend, Seniorentagesstätte
Fr., 17.03. 19:00 Uhr SoVD, Jahreshauptversammlung, Gasthaus Langstedt
Fr., 17.03. 19:30 Uhr TSV, Jahreshauptversammlung, Sportlerheim
Sa., 18.03. 14:00 Uhr Frauentreff e.V., Häkelnachmittag, Seniorentagesstätte
So., 19.03. RSG Hohe Geest, Vereinsringreiten
Di., 21.03. 15:00 Uhr DRK Langstedt, „Pilgern a.d. Ochsenweg“ mit Gunnar 
   Green, Gasthof Gammellund
Mi., 22.03. 14:30 Uhr LandFrauenVerein, „Chinesische Medizin“,   
  Bürgerhaus Tarp
Do., 23.03. 19:30 Uhr Gemeindevertretersitzung Gemeinde Eggebek, 
   Gasthaus Thomsen
Fr.-So., 24.-26.03. Frauentreff e.V., Wohlfühltage in Damp
Sa., 25.03. RSG Hohe Geest, Jubiläumsfest
Sa., 25.03. 20:00 Uhr Theaterspieler der FFW Langstedt, Premiere Theater, 
   Gasthaus Langstedt
So., 26.03. 10:00 Uhr Gemeinde Eggebek, Frühjahrsmarkt, Sporthalle
So., 26.03. 20:00 Uhr Theaterspieler der FFW Langstedt, Theater, Gasthaus 
   Langstedt
Mo., 27.03. 19:30 Uhr DRK Eggebek, Jahreshauptversammlung, 
   Seniorenwohnanlage „Beekblick“
Mi., 29.03. 19:30 Uhr Sport-, Kultur- und Tourismusausschusssitzung 
   Gemeinde Eggebek, Gasthaus Thomsen
Mi., 29.03. 20:00 Uhr Theaterspieler der FFW Langstedt, Theater, Gasthaus 
   Langstedt
Do., 30.03. 20:00 Uhr Theaterspieler der FFW Langstedt, Theater, Gasthaus
   Langstedt
Sa., 01.04. 13:00 Uhr Gemeinde und FFW Langstedt, Dorfreinigung, 
   Gerätehaus
Sa., 01.04. 20:00 Uhr  Theaterspieler der FFW Langstedt, Theater, Gasthaus 
   Langstedt
So., 02.04. 20:00 Uhr Theaterspieler der FFW Langstedt, Theater, Gasthaus
   Langstedt
Mo., 03.04. SSF, Vortrag „Gedächtsnistraining“
Mi., 05.04. 16:00 Uhr DRK Eggebek, Blutspenden, Dienstleistungszentrum

Gemeinden aus dem Jörler Raum
Mi., 01.03. 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Mi., 01.03. 20:00 Uhr Frauenkinoabend, MarktTreff Kleinjörl
Do., 02.03. 19:30 Uhr Gemeindevertretersitzung Gemeinde Jörl, MarktTreff
Sa., 04.03. 19:30 Uhr Sparclubfest, Landgasthof Sollerup
Mo., 06.03. 14:30-17:30 Uhr DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Mo., 06.03. 20:00 Uhr Gemeindevertretersitzung Gemeinde Janneby, 
   Dörpskrog Janneby
Di., 07.03. 19:30 Uhr DRK, Jahreshauptversammlung, Dörpskrog Janneby

Termine im Amt  
Mi., 08.03. 15:00-18:00 Uhr Club der älteren Generation, Gasthof Langstedt
Sa., 11.03. 19:30 Uhr FFW Sollerup/Süderhackstedt, Feuerwehrfest, 
   Landgasthof Sollerup
Do., 16.03. 15:00-18:00 Uhr DRK, Kartenspielen Jörl, MarktTreff
Di., 21.03. 19:30 Uhr Landfrauen, Lesung mit Andrea Paluch, Landgasthof 
   Sollerup
Di., 21.03. 19:30 Uhr DRK, Preisskat- und Doppelkopfspielen, Dörpskrog 
   Janneby
Sa., 01.04. 09:30 Uhr Gemeinde Jörl, Schietsammeln
Sa., 01.04. 10:00 Uhr Gemeinde Janneby, Schietsammeln
Sa., 01.04. 10:00 Uhr Gemeinde Sollerup, Schietsammeln
Sa., 01.04. 10:00 Uhr Gemeinde Süderhackstedt, Schietsammeln
Mo., 03.04 14:30-17:30 Uhr DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Mi., 05.04. 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Mi., 05.04. 18:00 Uhr Landfrauen, Modenschau bei Gina Laura im City Park

Gemeinde Jerrishoe
Sa., 04.03. 19:30 Uhr FFW, Preisskat und Preiswürfeln für Jedermann, 
   Feuerwehrgerätehaus
Mo., 13.03. 14:30-18:00 Uhr DRK, Klöönnachmittag, Landgasthof Heideleh
Mo., 13.03. 19:30 Uhr Gemeindevertretersitzung, Landgasthof Heideleh
Mi., 22.03. 14:30 Uhr LandFrauenVerein, „Chinesische Medizin“, 
   Referent: Wolfgang Lucas, Bürgerhaus Tarp
im März SoVD, Jahreshauptversammlung, Haus an der Treene
Sa., 01.04. 10:00 Uhr Gemeinde, Dorfreinigung für Jedermann, Gerätehaus 
   Jerrishoe
So., 02.04. 13:00 Uhr Schützenverein, Königsschießen, Landgasthof   
  Heideleh
Mo., 03.04. 16:00-19:30 Uhr DRK, Blutspenden, Landgasthof Heideleh
 

Gemeinde Wanderup
Fr., 03.03. 18:30 Uhr Kirche, Weltgebetstag
Fr., 03.03. 19:30 Uhr Plattdeutsche Runde, Jahreshauptversammlung, 
   Westerkrug
Mi., 08.03. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Do., 09.03. 19:30 Uhr DRK, Jahreshauptversammlung, Westerkrug
Fr., 10.03. 19:30 Uhr TSV, Jahreshauptversammlung, Westerkrug
Sa., 11.03. 19:30 Uhr FFW, Kameradschaftsfest, Westerkrug
Mo., 13.03. 19:30 Uhr SoVD, Jahreshauptversammlung, Westerkrug
Sa., 18.03. 08:00-12:00 Uhr Gemeinde, Buschannahme, Bauhof
Mi., 22.03. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Di.-Do., 21.-23.03. Grundschule, Projekttage
Sa., 25.03. 14:00 Uhr Gemeinde, Dorfreinigung, Feuerwehrgerätehaus
Mo., 27.03. 18:30 Uhr Landfrauenverein, „Neue Ideen für kalte Platten“ mit 
   Sünje Thiesen, Haus der Begegnung
Di., 28.03. 15:00 Uhr Seniorenbeirat, Polizeihauptkommissar a.D. Johannes 
   Schaer aus Husum „Betrügereien am Telefon, an der Haustür –  
  Sicherheit innerhalb der eigenen vier Wände“, 
   Begegnungsstätte
Mi., 29.03. 19:30 Uhr Plattdüütsche Runn, Begegnungsstätte
Sa., 01.04. 14:00-17:00 Uhr Baby- und Kinderflohmarkt, Sporthalle der   
   Grundschule
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Aus der Region Aus der Region

Aus der Geschäftswelt

Nachstehend veröffentlichen wir Betriebe, die kürzlich im 
Amtsbereich Eggebek ihre gewerbliche Tätigkeit aufge-
nommen haben.  Wir wünschen viel Erfolg! 
Björn-Volker Migge
Berater für multimediale Dienste
Husumer Straße 14 a, 24997 Wanderup
Telefon: 0173 - 2657992
E-Mail: miggolo10@web.de
Hufbeschlag Lühmann UG
 (haftungsbeschränkt)
Orthopädischer Hufbeschlag
Jannebyer Weg 4, 24992 Janneby-Süder-
zollhaus
E-Mail: tl@hufbeschlag-luehmann.com
Kiosk am Dörpsplatz
Sylvia Carstens
Lebensmittel-Einzelhandel, Veranstal-
tungsservice
Flensburger Straße 7, 24997 Wanderup
Telefon: 04606 / 965383
E-Mail: ascarstens@gmx.de

Neue Firmen im Amt

Kulturpreis des Kreises Schleswig-Flensburg 
für Fotograf/in

Der Kulturpreis des Kreises Schleswig-
Flensburg soll nach Beschluss des Kul-
turausschusses in der Sparte Fotografie 
vergeben werden. Gesucht wird ein 
Fotograf oder eine Fotografin aus dem 
Kreisgebiet, der/die sich herausragend 
um die Fotografie verdient gemacht hat. 
Die Mitglieder des Kulturausschusses 
wünschen sich, dass im künstlerischen 
Wirken und Werken der zu ehrenden 
Persönlichkeit die Thematik „Miteinan-
der“ zu erkennen ist.
Alle Bürgerinnen und Bürger, Gemein-
den, Städte und Ämter, sind aufgefor-
dert, Vorschläge bis zum 3. April 2017 
bei der Kulturstiftung in Schleswig 
einzureichen. Jeder Vorschlag sollte 
ausführlich schriftlich begründet sein. 
Eigenbewerbungen sind ebenfalls mög-
lich. Es gelten die Richtlinien für die 
Verleihung des Kulturpreises des Kreises 
Schleswig-Flensburg:
http://www.schleswig-flensburg.de/
Kulturstiftung.
Der Kulturpreis des Kreises Schleswig-

Flensburg wird alle vier Jahre für kultu-
relle oder wissenschaftliche Leistungen 
unter besonderer Berücksichtigung des 
Nachwuchses verliehen. Er ist mit einem 
Geldbetrag von 2.500 € dotiert. Nach den 
Vergaberichtlinien wird der Kulturpreis 
an Personen verliehen, die im Kreisge-
biet wohnen oder in ihrem kulturellen 
Wirken eine besondere Beziehung zum 
Kreis Schleswig-Flensburg aufweisen. 
Eine unabhängige Jury wird über die 
Vorschläge beraten und den Preisträger 
auswählen. Nach der für Juni geplanten
Bekanntgabe des Preisträgers durch den 
Kreispräsidenten soll die Preisverlei-
hung im Herbst erfolgen.
Ansprechpartner für weitere Informa-
tionen und Adressat für die hoffentlich 
zahlreich einkommenden Vorschläge 
und Bewerbungen ist die Kulturstiftung 
des Kreises Schleswig-Flensburg, Sua-
dicanistraße 1, 24837 Schleswig, Tel.: 
04621-96 01 12, Mail: kulturstiftung@
schleswig-flensburg.de.

Fischotter-Vortrag
Im Anschluss an die Mitgliederver-
sammlung des Naturschutzvereins Obe-
re Treenelandschaft am Mittwoch, 08. 
März 2017 ab 19:00 Uhr im Haus an der 
Treene, Walter-Saxen-Str. 7 in Tarp, wird  
Lea Pietsch vom Verein Wasser Otter 
Mensch e.V. in einem Bildvortrag auf die  
aktuelle Verbreitung des Fischotters in 
Schleswig-Holstein und der Region ein-
gehen. Gäste sind herzlich willkommen!

Lammessen 
in der Oberen Treenelandschaft
Der Naturschutzverein Obere Treene-
landschaft veranstaltet wieder sein in-
zwischen traditionelles Lammessen. 
Es werden Gaumenfreuden mit dem 
Fleisch der einjährigen Heidschnucken 
aus der Wanderschafherde von Angela 
Dornis geboten. 
In diesem Jahr findet es am Freitag, 31. 
März 2017 in Oeversee im Historischen 
Krug, Grazer Platz 1, statt. 
Beginn ist 19.00 Uhr. Der Preis pro Es-
sen und Person beträgt 25,00 €. Getränke 
werden extra abgerechnet. Anmeldun-
gen werden bis zum 24. März 2017 im 
Naturschutzbüro unter 04630-936096 
entgegen genommen. Es wird um Vor-
kasse gebeten.

Kleider-und 
Spielzeugmarkt
für Babys und Kinder/Jugendliche
am Samstag, 4. März 2017
in der Ev. KiTa Tarp, Pastoratsweg,
(direkt an der Alexander-Behm-Schule)
in der Zeit von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr.
Euch erwartet ein nach Größen sortiertes
Angebot gebrauchter Baby- und Kinder-
kleidung, Umstandsmode, Spielzeug, 
sowie Kaffee und Kuchen auch zum 
Mitnehmen. Der Erlös aus unserem Café 
geht zu 100% an die KiTa.
Wir freuen uns auf ganz viele Besucher!

Kinderdisco
Musik im Dunkeln, buntes Scheinwer-
ferlicht und ganz viel gute Laune! Disco 
für Kinder bis 10 Jahre am Freitag, den 
24. März in der Sporthalle in Bolling-
stedt. Von Kinderliedern bis zu aktuel-
len Charts - unser erfahrener DJ wird für 

„Primelkonzert“ 
der Treeneschipper am 8. März 
bei famila
Anfang Februar, als dieser Artikel ge-
schrieben wurde, ist der Frühling noch 
in weiter Ferne, und eine dünne Schnee-
decke überzieht Tarp. Autoscheiben wer-
den morgens frei gekratzt, und auf den 
Straßen ist es rutschig. In den Geschäften 
allerdings verkünden die ersten Schoko-
laden-Osterhasen, dass auf die kühlen 
Wintertage die Frühlingszeit folgt.
Musikalisch stimmen die „Treeneschip-
per“ ihre Freunde und Fans auf den 
Frühling am Mittwoch, 08. März 2017, 
ab 16 Uhr im Warenhaus famila ein. Un-
ter dem Motto „Primeln Sie mit uns den 
Frühling!“ wird ein bunter Strauß aus 
dem breit gefächerten Repertoire darge-
boten. Das Besondere an dieser Veran-
staltung ist, dass die Gäste und Zuhörer 
zum Mitsingen eingeladen werden, und 
zwar aus den Reihen des Chores heraus. 
Dazu sind an diesem Tag ausnahmswei-
se auch Frauen in den Männerreihen 
herzlich willkommen. Bekannte Shan-

ties und Seemannslieder werden ge-
meinsam gesungen, und zur Erinnerung 
an dieses ungewöhnliche Erlebnis gibt 
es eine Primel für Zuhause. Zwischen-
durch tragen die Treeneschipper auch 
weniger bekannte Titel vor, sodass eine 
bunte Mischung zu hören sein wird.
Für das leibliche Wohl wird durch den 
Verkauf von Getränken und Würstchen 
gesorgt.
Erleben Sie einen unterhaltsamen Nach-
mittag, singen Sie mit uns und genießen 
Sie das Erlebnis „Chorsängerin“ oder 
„Chorsänger“ zu sein beim Primelkon-
zert!

Ohrwürmer sorgen!
16:00 bis 17:00 Uhr: Minidisco für die 
Jüngsten im Alter bis 6 Jahre.
17:00 bis 19:00 Uhr: Kidsdisco für alle 
im Alter bis 10 Jahre.
Für die Stärkung zwischendurch können 
Getränke und Essen käuflich erworben 
werden. Die Einnahmen kommen dem 
Förderverein des Kindergartens Bol-
lingstedt zugute.
Auch alle Eltern sind herzlich eingela-
den und übernehmen selbstverständlich 
die Aufsichtspflicht für ihre Kinder. Ein-
tritt 2,- €. 

Veranstalter: Gemeinde Bollingstedt

Hauptstraße 13 • 24983 Handewitt • www.vr-immobilien-nord.de

Matthias Fehlberg
Tel.: 0 46 08 / 60 88 99-1

“
Mit gutem Gefühl - 
für Ihre Immobilie!“
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Sobald die Witterung es zulässt, können 
die Bagger rollen. Mit dem Beschluss 
zur Vergabe der Erschließungsarbeiten 
für den 2. und letzten Bauabschnitt des 
Baugebietes Buchenring wurde dafür die 
Grundlage auf der letzten Sitzung der 
Gemeindevertretung in Eggebek gelegt. 
Der Auftrag geht an eine Firma in Nord-
friesland, die das wirtschaftlichste der 
acht abgegebenen Angebote gemacht hat. 
Erfreulich dabei, dass das Angebot trotz 
in letzter Zeit stark ansteigender Preise 
sich noch innerhalb der Vorkalkulation 
bewegt, erläuterte stellv. Bürgermeister 
Stefan Andresen auf der Sitzung. 
Insgesamt umfasst dieser Abschnitt 18 
Baugrundstücke für Einfamilien- und 
Doppelhäuser, von denen bereits elf re-
serviert sind. In diesem Zusammenhang 
konnte Stefan Andresen berichten, dass 
zwischenzeitlich aus dem ersten Bauab-
schnitt die letzten noch nicht verkauften 
Grundstücke ebenfalls reserviert sind. 
Die Bauarbeiten werden ca. 3-4 Monate 
in Anspruch nehmen, so dass ab Som-
mer 2017 die Grundstücke zur Bebauung 
zur Verfügung stehen. Für den Verkauf 
der Grundstücke legte die Gemeindever-
tretung drei Preisklassen zwischen 49,50 
€/qm und 69,00 €/qm zugrunde. 
Auf Empfehlung des Bauausschusses 
wird der Bebauungsplan noch gering-
fügig geändert. Diese Änderung wird 
für ein Grundstück die Möglichkeit der 
zweigeschossigen Bebauung eröffnen. 
Ferner entfällt die ursprünglich ange-
dachte Fußweganbindung an den Kreu-
zungsbereich Norderstraße/Sandkuhle. 
Da die Versorgungseinrichtungen in 
Eggebek in entgegengesetzter Richtung 
liegen, wird diese Fußweganbindung für 
entbehrlich erachtet. 
Auf Empfehlung der Gemeindearbei-
ter hatte sich der Bauausschuss mit 
der Anschaffung eines Kombigeräts (lt. 
Anmerkung von stellv. Bürgermeister 
Stefan Andresen ein Thermomix für 
Gemeindearbeiter) für die Anlagenpfle-
ge befasst. Mit diesem Gerät können 

2. Bauabschnitt Buchenring wird erschlossen
Mäharbeiten, Vertikutierarbeiten sowie 
das Laubsaugen auch größerer Flächen 
durchgeführt werden. Trotzdem ist das 
Gerät außerordentlich wendig. Die An-
schaffungskosten belaufen sich auf ca. 
45.000 €. Da der Umfang der Gemein-
dearbeiten auch durch die Erschließung 
neuer Baugebiete immer umfangreicher 
wird, beschloss die Gemeindevertretung 
zur Professionalisierung des Arbeitsein-
satzes die Anschaffung dieses Gerätes. 
Stellv. Bauausschussvorsitzender Rüdi-
ger Kaluza berichtete über die Bestands-
aufnahme der Straßenbeleuchtung, die 
ein vom Bauausschuss speziell einge-
richteter Arbeitskreis vorgenommen hat. 
Danach empfiehlt sich die Erneuerung 
von 37 Lampen im Bereich Dammblö-
cke/Sandkuhle mit LED-Leuchtkörpern. 
Durch die zu erzielende Stromersparnis 
rentiert sich die Umrüstung nach 8-10 

Jahren. Die Gemeindevertretung folgte 
diesem Vorschlag und gab die Umrüs-
tung in Auftrag. 
Für den Bauausschuss dankte Vorsit-
zender Helmut Werth den Gemeindear-
beitern für die umfangreichen Arbeiten 
zur Baum- und Knickpflege. Der Knick 
entlang der Norderstraße zum zukünfti-
gen Baugebiet „Buchenring“ wird noch 
in den nächsten Wochen bearbeitet. Des 
Weiteren hat der Bauausschuss beschlos-
sen, noch zusätzliche Hundetoiletten in 
der Gemeinde aufzustellen. Das Parken 
von LKW, vorwiegend am Wochenende, 
auf dem Thingplatz möchte der Bauaus-
schuss unterbinden durch eine entspre-
chende Beschilderung, die bei der Stra-
ßenverkehrsbehörde beantragt wird. 
Durch den Sport-, Kultur- und Tourismu-
sausschuss wurde in Zusammenarbeit 
mit allen Verbänden und Vereinen ein 
Veranstaltungsflyer erstellt und an alle 
Haushalte in Eggebek verteilt. Sybilla 
Nitsch bedankte sich bei den Verbänden 
und Vereinen für die Zusammenarbeit. 

Storchennest erneuert 

Stellv. Bürgermeister Stefan Andresen, 
der die Sitzung in Vertretung leitete, 
ging in seinem Bericht insbesondere auf 
den Aufbau des neuen Storchennests 
auf dem Treeneplatz ein. An dem bis-
herigen Stamm hatte im Laufe der Jahre 
der „Zahn der Zeit“ heftig genagt und 
die Standsicherheit war nicht mehr ge-
währleistet. Die Fraktion der Eggebeker 
Wählergemeinschaft (FWE) hatte sich 
angeboten, die Erneuerung des Mastes 
in Eigenregie durchzuführen. Mit Hilfe 
zahlreicher örtlicher Firmen konnte ein 
neuer Lärchenmast sowie auch ein neu-
es Nest in den letzten Tagen aufgebaut 
werden. Die neu einbetonierte Hülse 
sowie die Befestigungselemente sind so 
konstruiert, dass Erneuerungen zukünf-
tig leichter möglich sind. Bei der Kons-
truktion sowie auch bei der Ausgestal-
tung des Nests war auch der NaBu mit 
fachmännischem Rat beteiligt. Stellv. 
Bürgermeister Stefan Andresen bedank-
te sich bei den beteiligten örtlichen Fir-
men und allen Helfern für ihren Einsatz 
und hofft, dass das Storchenpaar sich 
auf ihrem neuen Zuhause genauso wohl 
fühlt wie im fast 20-jährigen alten Nest. 

Das Storchennest wird am neu errichte-
ten Lärchenmast befestig

Vorab möchte ich mich bei Ihnen, lie-
be Mitbürgerinnen und Mitbürger, aus 
meinen Urlaub zurückmelden.  Seit dem 
08. Februar befinde ich mich wieder im 
Amt und nehme meine Aufgaben als Ihr 
Bürgermeister wieder war.  Es war eine 
nutzbringende Zeit für meine Familie 
und mich, konnten doch viele Dinge im 
Privaten erledigt werden, welche über 
die letzten Jahre zu kurz kamen.
Meine Vertretungen haben in meiner 
Abwesenheit die Amtsgeschäfte geführt, 
die gemeindlichen Ausschüsse haben 
tatkräftig gearbeitet, dafür geht mein 
Dank an alle Beteiligten.     
Von allen sehnlich erwartet, ist unser 
Storch am 27. Januar 2017, wahrschein-
lich als erster Storch im Land, wieder 
auf „seinem Nest“ eingezogen. Die Dame 
lässt noch auf sich warten, das ist der 
Stand am 12.02.2017. 
Der Storchenmast wurde am 24. Januar 
2017 ausgewechselt. In diesem Zusam-
menhang möchte ich mich bei den betei-
ligten Firmen für die handwerklich gute 
und reibungslose Zusammenarbeit be-
danken.  Der Stamm für das Nest wurde 
im Büschauer Forst gesucht, gefunden, 
gefällt, für den Transport vorbereitet und 
alles in allem von einer Wählergemein-
schaft der Gemeinde Eggebek gespendet. 
Kosten, die für weitere Arbeiten und Ma-
terialien anfielen, wurden/werden aus 
der Gemeindekasse Eggebek bestritten.  
Einige Arbeiten und Dienstleistungen 
sind aber auch dankenswerterweise von 
Eggebeker Firmen kostenfrei für die Ge-
meinde geleistet worden. Auch unsere 
Gemeindearbeiter leisteten einen großen 
Beitrag mit „Manpower“ und in Sachen 
Koordination. Somit wurde die Haus-
haltsstelle „Storchennest“ kostenmäßig 
nicht zu stark überstrapaziert, sodass der 
anvisierte Finanzrahmen nur geringfügig 
überschritten werden musste. Zu erwäh-
nen bleibt noch, dass wir eine Spann-
vorrichtung in Beton eingegossen haben, 
sodass wir es beim nächsten Wechsel, 
auch in finanzieller Hinsicht, es um eini-

Bericht aus der Gemeinde
ges leichter haben. Die Anspannung bei 
allen Beteiligten dürfte sich mittlerweile 
gelöst haben, denn der Storch hat sein 
neues Zuhause angenommen. Das Wahr-
zeichen von Eggebek, unser Storchen-
nest, bleibt unserer Gemeinde erhalten. 
Ich spreche allen Beteiligten meinen gro-
ßen Dank aus.
Inzwischen sind wieder Bauplätze ver-
kauft und einige reserviert worden. Wer 
Interesse hat, sich in unserer Gemeinde 
anzusiedeln, nehme bitte mit der Amts-
verwaltung, Abteilung Bauamt, hier mit 
Nina Sudau oder mit mir Verbindung im 
Amt Eggebek auf. 
Zum Schluss noch eine Bitte an alle Ein-
wohner und Einwohnerinnen unserer 
Gemeinde: Wenn Sie Schäden an den 
gemeindlichen Anlagen feststellen oder 
mitbekommen, dass Vandalismus statt-
findet, melden Sie sich bitte umgehend 
bei mir oder im Amt unter Tel. 04609- 
900220 oder 04609-9000, damit wir 
schnellstens reagieren können. Vielen 
Dank und uns allen weiterhin ein gutes 
Gelingen.    Ihr Bürgermeister Willy Toft

Eggebek - der neue touristische 
Anziehungspunkt? 

Wir suchen Slogans, die 
Eggebek beschreiben 
oder anpreisen
Der Sport-, Kultur- und Tourismusaus-
schuss der Gemeinde Eggebek beschäf-
tigt sich mit der Vermarktung im Touris-
mus, die mehr Aufmerksamkeit auf un-
seren Ort ziehen kann und es interessant 
macht, unseren Ort zu entdecken, sei es 
für einen Tagesausflug oder einen länge-
ren Aufenthalt. 
Die drei Slogans, die wir für unser Kon-
zept wählen, werden auf der öffentli-
chen Ausschusssitzung am 29. März um 
19.30 im Gasthof Thomsen bekanntge-
geben und es warten tolle Preise auf die 
Gewinner/innen. 

Ist eine Idee dabei, dann eine E-Mail 
senden an: sybillanitsch@hotmail.com 
oder per Post an folgende Adresse: Sy-
billa Nitsch, Königsbergerstr. 14, 24852 
Eggebek 
Einsendungen bitte mit vollständigem 
Namen, Alter und Adresse versehen. 
Einsendeschluss ist der 20. März 2017. 

4. Eggebeker 
Frühjahrsmarkt 
am Sonntag, den 26. März 2017
von 10:00 bis 17:00 Uhr
Sporthalle Eichenbachschule
Eine Vielzahl an Ausstellern präsen-
tiert ihre Handwerkskunst und für 
das leibliche Wohl ist selbstverständ-
lich auch gesorgt
Über ihr zahlreiches Erscheinen freut 
sich das Eggebeker Event Team.
Wenn Sie als Aussteller dabei sein 
möchten, wenden Sie sich bitte an 
das Eggebeker Eventteam unter der 
Mailadresse bregg@hotmail.de

Jahreshauptversammlung
Am 27. März 2017 findet die DRK-Jahres-
hauptversammlung im Tagungsraum der 
Seniorenwohnanlage „Beekblick” statt. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr. Die Mitglieder erhal-
ten eine Einladung. Nach der Versammlung 
wird Kaffee und Kuchen gereicht.
Blutspenden
Am 5. April 2017 führt der Blutspende-
dienst Nord in Eggebek im Dienstleis-
tungszentrum ab 16.00 Uhr einen Spen-
dentermin durch. Mit Kinderbetreuung 
bis 18.00 Uhr. Wir hoffen auf eine rege 
Beteiligung, denn in den Ferien sind Blut-
konserven knapp. Jeder von uns kann in 
die Lage kommen, eine Blutkonserve zu 
benötigen. Blutspender sind Lebensretter.
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Sportschützenverein Langstedt 
e. V. von 1974 

Doppelkopf und Preisskat
Unser nächster Doppelkopf und Preisskat 
findet am Dienstag, den 14. März 2017 
um 19:30 Uhr im Schützenheim statt. 
Viel Glück!!
Zusätzlich findet jeden Sonntag von 
10:00-12:00 Uhr und jeden Mittwoch 
von 19:30-22:00 Uhr für Interessierte und 
auch Anfänger ein zwangloses Karten-
spielen im Schützenheim statt. 

Jahreshauptversammlung
Der SoVD – Ortsgruppe Eggebek lädt al-
le Mitglieder recht herzlich zur Jahres-
hauptversammlung am 17.03.2017 um 
19.00 Uhr ins Gasthaus Langstedt ein. 
Auf dem Programm stehen folgende 
Punkte:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Verlesen des Protokolls
3. Jahresbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Revisoren
6. Ehrungen
7. Bericht des Kreises
8. Verschiedenes
Es wird zu Beginn ein kleiner Imbiss ge-
reicht. Nichtmitglieder müssen das Es-
sen selber zahlen. 
Im Anschluss ist ein Bericht über ein 
Notsystem vorgesehen. 
Der Vorstand bittet um rege Beteiligung. 
Um Anmeldung wird gebeten bis zum 
13.03.2017 bei Hilde Jessen, 04609-611, 
o. Heike Petersen, 04609-5374.

„Sauberes Dorf“
am Sonnabend, dem 01. April 2017
um 13:00 Uhr
Die Aktion „Sauberes Dorf“ findet in 
diesem Jahr am Sonnabend, dem 01. 
April 2017 um 13:00 Uhr ab Gerätehaus 
Langstedt statt.
Alle Helferinnen und Helfer sind herz-
lich willkommen.
Anschließend gibt es zur Stärkung Wurst 
vom Grill.    Der Vorstand 
        Christian Bötel, Wehrführer 

Ortsverband
Eggebek

Wer hat Lust auf eine 
Tour auf dem Ochsenweg?
Es  wird  nicht  anstrengend!
Wir erleben den Ochsenweg gemütlich 
bei Kaffee und Kuchen. Gunnar Greens 
Reisebericht macht es möglich. Am 
Dienstag, den 21. März  treffen wir uns 
alle um 15.00 Uhr  im Gammmellunder 
Gasthof.
Anmeldungen bitte bis zum 18. März bei
Jutta Riemke, Tel. 04609-953235, oder 
Hildegard Manthey, Tel. 04625-7053.
Ach ja, noch etwas !
Am 13. April haben wir unseren nächs-
ten Blutspendetermin im Bollingstedter 
Kindergarten.

Herzliche Grüße Der Vorstand

Feuerwehr Langstedt hatte 2016 neun Einsätze
Zu neun Einsätzen 
wurde die Frei-
willige Feuerwehr 
Langstedt im ver-
gangenen Jahr ge-
rufen, berichtete 
Wehrführer Chris-
tian Bötel anläss-
lich der General-
versammlung der 
Freiwilligen Feu-
erwehr Langstedt. 
Zweimal rückte 
sie zu einer Tür-
öffnung aus, weil 
einerseits eine hilf-
lose Person geret-
tet werden musste 
und andererseits 
ein Rauchmelder 
wegen einer lee-
ren Batterie Alarm 
ausgelöste hatte. In 
Eggebek brannten eine Papiertonne, eine 
Küche und ein Mülllaster, beladen mit 
gelben Säcken. Insbesondere der Brand 
eines Sicherungskastens in der Pflegeein-
richtung  Carolath habe gezeigt, wie der 
Wehrführer betonte, wie wichtig regelmä-
ßige Übungen an solchen Objekten sind, 
um im Ernstfall gezielt helfen zu können. 
In diesem Zusammenhang dankte der 
Wehrführer seine Kameraden für ihre 
Einsatzbereitschaft und Unterstützung. 
Auch freute er sich ganz besonders über 
den Dankesbrief der Einwohnerin Elli 
Rathje aus Eggebek für den „ großartigen 
und schnellen Einsatz der freiwilligen 
Helfer“ beim Küchenbrand. 
Neben regelmäßig stattfindenden 
Übungsabenden organisierten die Kame-
raden Veranstaltungen wie Osterfeuer, 
Grillabend, Laternelaufen, Hasenverspie-
len oder  Adventsschießen, nahmen am 
Feuerwehrmarsch teil und absolvierten 
zahlreiche Lehrgänge u. a. als Multipli-
kator für den Digitalfunk. Allein an den 
Übungsabenden und bei den Sonder-
diensten leisteten die 48 aktiven Kamera-
den insgesamt 798 Stunden, so der Wehr-
führer. 22 Ehrenmitglieder, 17 fördernde 
Mitglieder und 12 Kameraden in der Ju-
gendfeuerwehr vervollständigen die Feu-
erwehr in Langstedt.   
Für 20 Jahre aktiven Dienst in der Feu-
erwehr wurden Christian Bötel und Ralf 
Tallarek geehrt. Die Spange für 10 Jahre 
erhielt Jürgen Hansen und das Brand-
schutzehrenzeichen in Silber Lars Fetter. 
Zum Oberfeuerwehrmann wurden Nico 
Carstensen und Lars Holmer befördert, 
zum Hauptfeuerwehrmann Sven And-
resen und Florian Nielebock. Der stellv. 
Wehrführer Ralf Tallarek erhielt die Be-
förderungsurkunde zum Oberlöschmeis-
ter und Wehrführer Christian Bötel zum 
Oberbrandmeister. 
Zum stellv. Gruppenführer wählte die 

Versammlung Florian Nielebock, zum 
stellv. Gerätewart Rüdiger Heine und 
Matthias Schäfer übernahm die Aufgaben 
des langjährigen Sicherheitsbeauftragten 
Edgar Bruhn. Als Bezirksfeuerwehrmann 
für das Dorf und wurde Rüdiger Heine 
gewählt, die Süderreihe übernimmt der 
Festausschuss.
Nico Carstensen gab in seinem Kassenbe-
richt einen Überblick über Ein- und Aus-
nahmen. Kay Dittloff und Gunnar Suhr 
bestätigten ihm eine sauber geführte und 
nachvollziehbare, in sich schlüssige Kas-
senführung. Dem Vorstand wurde Ent-
lastung erteilt. Zum neuen Kassenprüfer 
wurde Tom Petersen gewählt. 
Die Versammlung beschoss einstimmig, 
eine Verwaltungsabteilung in die Satzung 
der Feuerwehr aufzunehmen. In die kön-
nen Mitglieder mit Vollendung des 16. 
Lebensjahres eintreten und die Kamera-
den unterstützen, auch wenn es ihnen 
nicht möglich ist, den Feuerwehrdienst 
aus unterschiedlichen Gründen aktiv 
auszuüben. Auf diese Weise sind sie ver-
sicherungstechnisch geschützt. 
„Verhalten in Gefahrensituationen“ laute-
te das Thema des Sicherheitsbeauftragen 
Edgar Bruhn. Dabei zeigte er Möglichkei-
ten auf, wie die Kameraden Gefahren er-
kennen und entsprechend richtig reagie-
ren können wie bei Atemgiften, Angst-
reaktionen, Elektrizität, Unfällen mit che-
mischen Stoffen oder bei der Bahn. 
Die Jugendwehr im Amt Eggebek, so Ju-
gendwart Lars Andresen, kann auf ihr 
ihr 20jähriges Bestehen zurückblicken, 
das mit einem „Tag der offenen Tür“ von 
den 32 jugendlichem Mitgliedern ge-
staltet wurde.  Neben den regelmäßigen 
Übungsabenden standen viele Aktivitä-
ten auf dem Programm, u. a. Einsammeln 
der Tannenbäume, Übernachtung im 
Jukiz, Kinotag und Schwimmbad, als Hel-
fer bei den Reitturnieren in Eggebek und 

Langstedt und Mutzenverkauf auf dem 
Weihnachtsmarkt. Sein Dank galt den Be-
treuern Ralf Tallarek und Sven Sander. 
Bürgermeister Jacob Bundtzen dankte 
allen Kameraden für ihre Einsatzbereit-
schaft und Aktivitäten. Insbesondere 
wies er auf die hohe Brandlast durch das 
Pflegeheim hin und lobte die Kameraden 
für ihr umsichtiges Verhalten als eine gut-
ausgerüstete starke Mannschaft.   
Die Arbeit in den Feuerwehren im Amt 
Eggebek mit den 355 aktiven Mitgliedern 
beinhalte eine enorme ehrenamtliche 
Leistung, wobei sie zu 45 Einsätzen ge-
rufen wurden, so der stellv. Wehrführer 
Volker Thomsen. In den drei Jugendab-
teilungen werden insgesamt 70 Mädchen 
und Jungen für den Feuerwehdienst ge-
schult. Auch die digitale Alarmierung 
funktioniert sehr gut. Die Kameraden/in-
nen lernen nun durch ständiges Üben mit 

Die Beförderten und Geehrten. Hintere Reihe von links nach 
rechts:  Nico Carstensen, Sven Andresen, stellv. Amtswehrfüh-
rer Volker Thomsen. Untere Reihe von links nach rechts: Flo-
rian Nielebock, Lars Fetter, stellv. Wehrführer Ralf Tallarek, 
Wehrführer Christian Bötel

Freiw. Feuerwehr
Langstedt

der neuen Technik umzugehen. Leider 
hat die Landesfeuerwehrschule die Lehr-
gangsplätze um 40 % gekürzt, bedauerte 
Thomsen.

Brandschutzehrenzeichen in Gold verliehen
Die Freiwillige 
Feuerwehr Eg-
gebek wurde zu 
12 Einsätzen im 
Laufe des Jahres 
gerufen, berich-
tete  Wehrführer 
Günter Drewes zur 
Jahreshauptver-
sammlung,  u.a. 
eine Türöffnung 
zur Rettung einer 
hilflosen Person, 
leere Batterien in 
A l a r m a n l a g e n , 
technische Hilfe-
leistung  bei einen 
Verkehrsunfa l l , 
Kühlschrank- und 
Mülltonnenbrand 
und auch ein Müll-
laster mit gelben Säcken war in Brand 
geraten. Allerdings gab es auch zwei zeit-
lich schwierige Einsätze. In einem Fall 
galt es, einen Küchenbrand zu löschen 
und auch ein Kellerbrand, bei dem zu-
nächst vier Personen vermisst wurden, 
erforderte einen umfangreichen Einsatz 
und rief viele Hilfskräfte auf den Plan. 
Vor allem wurden auch umliegende 
Feuerwehren alarmiert, um  genügend 
Atemschutzträger einsetzen zu können. 

Daneben stellte die Wehr eine Sicher-
heitswache für eine Motorsportveran-
staltung auf dem ehemaligen Flugplatz-
gelände und Kameraden unterstützten 
den Reitverein bei der Durchführung des 
Reitturniers. Kanutour, Laternelaufen, 
Hasenverspielen und eine Bustour stan-
den ebenfalls auf dem Programm.
Neben den regelmäßigen Übungsaben-
den nahmen die Kameradinnen und 
Kameraden erfolgreich an unterschied-

lichen Lehrgängen auf Amts,- Kreis- 
und Landesebene teil, um ihre Einsatz-
möglichkeiten zu erweitern.  Auch die 
Renovierung des Schulungsraums mit 
Erweiterung im Gerätehaus und der In-
ternetanschluss mit Laptop und Drucker 
einschließlich der Anschaffung von 20 
Digitalfunkmeldern waren gravierenden 
Maßnahmen im Jahr 2016. Der Wehrfüh-
rer dankte der Gemeinde für die Unter-
stützung und Finanzierung. 
Zurzeit sind in der Freiwilligen Feu-
erwehr Eggebek 44 aktive Kameraden/
innen, 13 Kameraden in der Ehrenabtei-
lung, 30 fördernde Mitglieder und acht 
Jugendliche in der Jugendabteilung des 
Amtes Eggebek 
Kassenwart Armin Genz gab einen aus-
führlichen Bericht über die Einnahmen 
und Ausgaben. Geprüft wurde die Kasse 
von  Andreas Bohlen und Levke Toft, die 
eine einwandfreie Kassenführung be-
scheinigten. Zum neuen  Kassenprüfer 
wählte die Versammlung Armin Genz.
Neu in die Wehr aufgenommen wurden 
Lara Hagge und Justin Neubert und als 
Feuerwehrmann verpflichtet Marc Tasto 
und Ralf Waschnewski. Zum Oberfeuer-
wehrmann wurde  Marvin Beck ernannt, 
ebenso Jannis Hössler, Renè Lassen, Kai 
Uwe Lorenzen, Gerson Peitner und  Kim 
Petersen. Stefan Erdmann erhielt die 
Ernennungsurkunde zum Oberlösch-
meister und der stellv. Wehrführer Sven 
Krause zum Brandmeister. 
Das Brandschutzehrenzeichen in Gold 
für 40 Jahre aktiven Dienst in der Feu-
erwehr erhielt Willy Toft, eine Leistung, 
die der Wehrführer besonders hervor-
hob. Mit der Ehrennadel für 10 Jahre 
aktiven Dienst in der Feuerwehr wurden 
Mario Boldt und Stefan Erdmann geehrt, 
Sven Krause für 20 Jahre, Andreas Boh-
len, Ralf Käber und Michael Petersen für 
30 Jahre. Heinrich Kock ist 40 Jahre Mit-
glied in der Feuerwehr und Hans Werner 
Weiland und Christian Vahrenkamp sind 
seit 50 Jahren dabei. Eine ganz beson-
dere Auszeichnung erhielt Wehrführer 
Günter Drewes. Der stellv. Amtswehr-
führer Volker Thomsen überreichte ihm 
das schleswig-holsteinische Ehrenkreuz 
in Bronze „in Würdigung hervorragen-
der Verdienste auf dem Gebiet des Feu-
erwehrwesens“ im Namen des Landes-
feuerwehrverbands Schleswig- Holstein.

Die Beförderten der Freiwilligen Feuerwehr Eggebek: Wehrfüh-
rer Günter Drewes  und stellv. Amtswehrführer Volker Thomsen 
mit den Beförderten Sven Krause, Stefan Erdmann, René Las-
sen, Marvin Beck,, Marc Tasto

Termine nach Vereinbarung – auch bei Ihnen vor Ort !

DieKüchevon 
* Neuküchen
 Planung, Verkauf und Montage

* Küchenergänzungen
 Elektro(einbau)geräte · Arbeitsplatten
 Spülen · Amaturen · …

* Austausch u. Reparatur
 von E-Geräten

Bredstedter Str. 12a  /    WANDERUP
Tel. 04606-9656505  /  www.kuechenwilly.de
willy.domeyer@kuechenwilly.de
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Sportmeldungen

Frauentreff e.V
Vorsitzende: Eva Kaluza     
Tel. 04609-9535762

Für seine langjährige Arbeit dankte der 
Wehrführer Armin Genz, der nicht wie-
der zur Wahl antrat, ebenso wie dem 
Atemschutzfachwart Stefan Erdmann 
und dem stellv. Gerätewart Mario Boldt.  
Einstimmig wählte die Versammlung Jan 
Petersen zum neuen Kassenwart, Frank 
Fieck zum Atemschutzfachwart, Patrick 
Husing zum stellv. Gerätewart. Hans 
Schulz wurde als Sicherheitsbeauftrag-
ter wiedergewählt und Markus Jörren in 
den Festausschuss. 
Jugendwart Tim Lorenzen gab einen 
Überblick über die Aktivitäten der Ju-
gendfeuerwehr im Amt Eggebek. Zwei 
Mädchen und sechs Jungen aus Eggebek 
nehmen zurzeit an der theoretischen 
und praktischen Ausbildung teil. Dane-
ben gab es Sonderdienste, u.a. bei Reit-
turnieren, Jubiläumsfeiern oder beim 
Weihnachtsmarkt.  Otterndorf, Hansa-
park und Schwimmbad „Arriba“ in Nor-
derstedt standen ebenfalls auf dem Plan. 
Sein Dank galt den zahlreichen Unter-
stützern der Jugendfeuerwehr.
Der stellv. Amtswehrführer Volker 
Thomsen ging auf den Feuerwehrmarsch 
in Erfde ein. Viele Gruppen Jugendlicher 
seien dabei, so dass diese Tradition auf-
rechterhalten bleiben kann. Auch an der 
Feuerwehrsternfahrt im Mai nach Son-
derburg in Dänemark teilzunehmen, sei 
sicher sehr interessant Der Kreisfeuer-
wehrverband Schleswig-Flensburg hat 
die Befähigung und Berechtigung für 
„Erste Hilfe“ auszubilden, eine Mög-
lichkeit für die Feuerwehren, kostenlos 
Ausbilder anzufordern, um den Kennt-
nisstand alle zwei Jahre aufzufrischen. 
Die Grüße aller Bürger überbrachte der 
stellv. Bürgermeister Torsten Pilz.  „Eu-
re Arbeit seht im Ansehen der Bevölke-
rung ganz weit oben“, betonte er, „auch 
die Gemeindevertretung unterstützt 
die Feuerwehr.“ Er versprach, dass die 
Gemeinde sich um eine Verbesserung 
der Parkplatzsituation vor dem Feuer-
wehrgerätehaus kümmern werde. „Eure 
kompetente zuverlässige und schnelle 
Hilfe für unsere Bürgerinnen und Bür-
ger basiert auf freiwilliger Leistung und 
freiwilligem Engagement und kann nicht 
hoch genug eingeschätzt werden“, führte 
er weiter aus. Die Feuerwehr habe sich 
einen guten Ruf erworben, auch weil sie 
sich bei verschiedenen Veranstaltungen 
im Ort engagiert und sich gut um die Ju-
gendbetreuung kümmert. 
Seit zwei Jahren besteht eine Freund-
schaft zu der Feuerwehr in Stubben, 
die von Axel Herzfeld, ehemaliger Eg-
gebeker, geleitet wird. Er dankte für die 
Einladung und sprach die Grüße seiner 
Kameraden der Ortswehr aus.  

Veranstaltungen im März 2017
Anmeldungen und Informationen für 
alle Veranstaltungen unter Tel. 04609-
9535762 oder Eva.Kaluza@t-online.de
Alle unsere Aktivitäten finden in der Se-
niorentagesstätte in Eggebek statt, sofern 
nichts anderes angegeben ist.
Yoga
Dienstag 9.15 Uhr - Dienstag 11.00 Uhr 
für Senioren Sitzyoga - Mittwoch 20.00 
Uhr. Hier ist in jeder Gruppe jederzeit 
der Einstieg möglich.
Kursleiterin Ruth Hübner
Bauchtanz
Dienstags um 18.30 Uhr ist Bauchtanz, 
hier sind Plätze frei! Ihr dürft gerne rein-
schnubbern, Karin freut sich über Zu-
wachs. Unter 04609-682 erfahrt Ihr mehr
Wirbelsäulengymnastik
Fortlaufender Kurs, Einstieg jederzeit 
möglich. Immer mittwochs in der klei-
nen Turnhalle von 17.00 bis 18.00 Uhr
Hier sind auch Männer herzlich will-
kommen ! Kursleiter Marco Könneke
Klöönabend
Unser nächster Klöönabend ist am 16. 

03. 2017 um 20.00 Uhr. Wer Lust hat, 
kommt einfach vorbei. Keine Anmel-
dung erforderlich !
Heigln
Bei Wind und Wetter trifft sich die 
Heigln-Gruppe, immer Mittwochvormit-
tag! Hier sind noch Plätze frei! Näheres 
hierzu erfahrt Ihr von Eva.
Häkeln
Unser nächster Häkelnachmittag mit An-
ke Lausen ist am 18. März um 14.00 Uhr
In gemütlicher Runde kann, ab sofort 
kostenlos, gewerkelt und geklönt wer-
den. Die Damen genießen auch Kaffee 
und Kuchen nebenbei. Interesse? Ein-
fach vorbeischauen.
Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige JHV ist am 3. März 
um 19.00 Uhr in Thomsen’s Gasthof
Um vollzähliges Erscheinen aller Mit-
glieder sowie vorherige Anmeldung  bit-
ten wir.
Frühlingsfest
Wir haben wieder einen kulinarischen 
Stand und benötigen hierfür Eure Hilfe.
Für den Verkauf am Sonntag und das ba-
cken der Torten brauchen wir zahlreiche
spendende Hände. Hier schon mal ein 
herzliches Dankeschön im Voraus
  Herzliche Grüsse
  euer Vorstand vom Frauentreff

Im Januar fanden im Schützenverein 
Langstedt die Vereinsmeisterschaften 
statt. Da die Teilnahme in den letzten 
Jahren stetig gesunken war, hatte sich der 
Vorstand dieses Mal etwas Besonderes 
überlegt. Zum einen wurden die Diszi-
plinen, die geschossen werden mussten, 
um Vereinsmeister zu werden, von fünf 
auf drei reduziert. Luftpistole und Luft-
gewehr Freihand fielen weg. So konnte 
man, wenn man wollte, alles an einem 
Abend erledigen. Vermutlich auch des-

SSV Langstedt

Neue Form der Vereinsmeisterschaft
wegen konnten wir eine leichte Steige-
rung der Teilnehmer verzeichnen. Da-
rüber hinaus wurden Schützenkönigin 
und Schützenkönig am Sonntag vor dem 
Schützenfest durch ein Glücksschießen 
ermittelt. Dazu hatte man alle Mitglieder 
gesondert eingeladen und man musste 
sich extra anmelden. Bei leckerer Suppe 
und anschließendem Kaffee und Kuchen 
musste jedes Mitglied nur einen Schuss 
auf eine Glücksscheibe im KK-Stand ab-
geben. Die Erwartungen des Vorstandes 

Das neue Königshaus mit dem Vereinssportleiter Martin Rahn

wurden nicht enttäuscht. Viele Mitglie-
der kamen an diesem Tag ins Schüt-
zenheim, um an diesem neuen Ereignis 
teilzunehmen. Um 16:00 Uhr wurde es 
dann spannend, denn erst am Ende wur-
de bekannt gegeben, wer bei den Damen 
und Herren den Glückstreffer erzielt 
hatte. So wurde in diesem Jahr und da-
mit zum ersten Mal in der Geschichte 
der Vereinsmeisterschaft Dirk Knudsen 
der Schützenkönig. Als erste Schützen-
königin auf diesem Wege wurde Maike 
Thomsen. Maike ist eine „Wiederho-
lungstäterin“. Sie hatte die Königswürde 
in den Jahren davor schon mehrfach auf 
altem Wege errungen. Damit das Königs-
paar nicht allein dastand, wurde spontan 
noch ein Hofstaat erkoren. Die Nähe zum 
Zielpunkt ergab folgende „Angehörige“: 
Prinzessin: Astrid Hansen, Prinz: Stefan 
Andresen, 1. Hofdame: Helga Jansen, 1. 
Ritter: Hartmut Jansen, 2. Hofdame: Nina 
Hansen, 2. Ritter: Hauke Carstensen. Auf 
dem Schützenfest, das der 1. Vorsitzen-
de Hartmut Jansen am 4.2. im Gasthof 
Langstedt mit einem Grußwort eröffnete, 
wurden nach dem Grünkohlessen zuerst 
die Gewinner der Vereinsmeisterschaft 
bekanntgegeben. Den Alterspokal ge-

wann bei den Damen Christa Thordsen, 
bei den Herren ging Hans Wolff als Sie-
ger hervor. Vereinsmeisterin wurde in 
diesem Jahr zum 1. Mal Andrea Pöhl-
mann, gefolgt von Helga Jansen und Ka-
ren Andresen. Der Vereinsmeister in die-
sem Jahr, Hartmut Jansen, ist ebenfalls 
ein „Wiederholungstäter“. Hier belegten 
Heinrich Thomsen und Rainer Schmidt 
die Plätze 2 und 3. Es gab auch wieder 
einige Gastschützen, die in allen drei 
Disziplinen mitschossen. Beste Schützin 
dabei war Anja Radecker, bester Schüt-
ze war Edgar Bruhn. Den Präsentkorb, 
der unter allen teilnehmenden Schützen 
verlost wurde, gewann Karen Andresen. 
So kommt eben manchmal zum Können 
auch noch das Glück hinzu. Mit knapp 
40 Personen feierten wir das Fest sehr 
fröhlich mit dem musikalischen Gespür 
von DJ Olli bis morgens um 3 Uhr. Die 
gute Resonanz auf diese neue Form der 
Vereinsmeisterschaft zeigt uns, dass sie 
wohl auch im nächsten Jahr so stattfin-
den wird. 
Auf der Jahreshauptversammlung, die 
am 1. März um 20 Uhr im Bürgerhaus 
stattfindet, wird allen noch mal die Ge-
legenheit geboten, sich dazu zu äußern.

Tom-Hein-Cup 2017 

„AllStarZ“ setzen sich wieder durch...
Beim diesjährigen 
To m - H e i n - C u p 
konnte man am 
Samstag, den 07. 
Januar 2017 wie-
der viele faire und 
spannende Spie-
le sehen. Zehn 
M a n n s c h a f t e n 
waren über vier 
Stunden mit sicht-
barem Spaß, Ehr-
geiz, aber dennoch 
absoluter Fairness 
bei der Sache. Das 
hat der Cup schon 
anders erlebt.
Wir gratulieren der 

Siegermannschaft, den „AllStarZ“,  zum 
Turniersieg! Natürlich möchten wir die 
Zweit- und Drittplatzierten, die „Kau-
fis“ und „Lokomotive Langstedt“ nicht 
unerwähnt lassen. Die angetretene Frau-
enmannschaft, noch morgens in Gelting 
Hallenpunktrunde gespielt, hat sich die-
ser „Männerrunde“ auch wieder gestellt. 
Mit einem 4. Platz wurde diese Mühe 
dann auch belohnt.
Nach dem Turnier ging es in gewohnter 
Manier in unser Sportlerheim, wo alle 
gewonnenen Preise wie in jedem Jahr 
gespendet und für Essen und Getränke 
gemeinsam wieder ausgegeben wurden.
Wir danken unserem Ehrenvorsitzenden 
und Stifter „Tom-Hein“ Petersen, Micha-
el Steinberg, der Turnierleitung sowie 
allen Helfern für die gelungene Veran-
staltung, die Betreuung und das gezeigte 
Engagement.
Der Cup war wieder ein voller Erfolg! 
Vielen Dank … bis zum nächsten Jahr!

Die Siegermannschaft „AllStarZ“

Der TSV Eintracht Eggebek dankte 
auch in diesem Jahr den vielen ehrenamtlichen Helfern und 
Übungsleitern des Vereins. Bei einem Empfang in Thomsens Gast-
hof in Eggebek sprach der 1. Vorsitzender Oliver Ostermaier den 
rund 40 anwesenden Gästen Anerkennung und Dank aus: „Der Ver-
ein lebt von den ehrenamtlichen Helfern, ohne deren Engagement 
die Vereinsarbeit nicht zu leisten wäre.“ Der Verein hofft auch in 
Zukunft auf tatkräftige Unterstützung bei den Sportangeboten in der 
Gemeinde.
Unter den Gästen waren auch der Ehrenvorsitzende des TSV Ein-
tracht Eggebek Thomas Heinrich Petersen und der Bürgermeister 
der Gemeinde Eggebek Willy Toft sowie der Amtsvorsteher Jacob 
Bundtzen.

Einladung zur 

Jahreshauptversammlung 
2017
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des TSV „Eintracht“ Eggebek findet 
am Freitag, den 17.03.2017 um 19:30 
Uhr im Sportlerheim an der Norderstras-
se statt.
Alle Mitglieder werden hierzu herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Eröffnung & Begrüßung
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Grußworte der Gäste
4.  Protokoll der vorjährigen Jahres- 
 hauptversammlung
5.  Ehrungen
6.  Bericht des Vorstands
7.  Kassenbericht
8.  Aussprache zu den Berichten
9.  Kassenprüfungsbericht
10. Entlastung des Vorstandes
11. Wahlen & Bestätigungen
 a) 2. Vorsitzende(r)
 b) Finanzwart(in)
 c) 2 Beisitzende/Beisitzer
 d) 1 Kassenprüfer(in)
 e) Pressewart(in)
 f) Fachwarte/-innen
 12. Behandlung von Anträgen*
 13. Verschiedenes
*Anträge sind bis zum 06. März 2017 
beim 1. Vorsitzenden O. Ostermaier, 
Brombeerweg 6, 24852 Eggebek oder in 
der Geschäftsstelle einzureichen.
Im Auftrag des Vorstands, O. Ostermaier

      Redaktionsschluss für die April-Ausgabe ist am 11. März 2017
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www.jerrishoe.de

Freiw. Feuerwehr
Jerrishoe

Öffentliches 

Preisskat & Preiswürfeln
Die Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe lädt 
herzlich zum alljährlichen öffentlichen 
Preisskat oder Preiswürfeln für Jeder-
mann ein.
Würfeln ist ein eigenständiges, abend-
füllendes lustiges Gemeinschaftsspiel 
mit bis zu 180 Würfen!
Es winken wieder schöne Preise.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Wann: Samstag, den 04. März 2017 um 
19:30 Uhr
Wo: Feuerwehrgerätehaus Jerrishoe
Startgeld: 5 Euro
        Eure Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe
       www.feuerwehr-jerrishoe.de

LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe e.V.

Rückblick
Im Januar dieses Jahres haben wir vom 
DRK-OV Rosi Pruin aus dem Vorstand 
verabschiedet. Wir sind Rosi sehr dank-
bar für die ausnahmslose Zuwendung 
den Vereins- und Gemeindemitgliedern 
gegenüber und für die vielen erbrachten 
Tätigkeiten.
Unser Dank gilt auch Kirsten Lorenzen, 
die als 2. Vorsitzende in Zusammenar-
beit mit den anderen Vorstandsmitglie-
dern die Tätigkeiten weiterführt. Damit 
ist gleichzeitig die Situation des OV 
ersichtlich: Bisher hat sich kein/e Kan-
didat/in gefunden, um eben diese Auf-
gaben zu übernehmen. Mit Hilfe dreier 
ernannter Beisitzer können wir unsere 
Kernaufgaben erst einmal weiterführen! 
Der DRK-OV sucht weiterhin eine/n 1. 
Vorsitzende/n!
Ansprechpartner sind Kirsten Lorenzen 
Tel. 04638-8029885 und Renate Andre-
sen Tel. 04638-7081.

Klöönnachmittag
Am Montag, 13.03.2017 um 14.30 Uhr 
findet unser gemeinsamer Spielenach-
mittag statt. Wir beginnen mit Kaffee, 
leckerem selbstgebackenen Kuchen und 
einem Schnack. 

Blutspende
Am Montag, 03.04.2017 laden wir zur 
Blutspende ab 16.00 Uhr ein. Die Mög-

Liebe Landfrauen, 
am 22. März um 14.30 Uhr kommt Wolf-
gang Lucas aus Husum zu uns. Als Heil-
praktiker und Therapeut der Chinesi-
schen Medizin begibt er sich auf die 
Suche nach verborgenen Hintergründen 
für gesundheitliche Probleme, Krankhei-
ten oder Störungen des Wohlbefindens. 
Nicht jede Erkrankung oder jedes Leiden 
kann mit Hilfe der Schulmedizin durch 
die Einnahme von klassischen Medi-
kamenten nachhaltig gelöst werden. In 
seiner Praxis für Chinesische Medizin 
untersucht Herr Lucas zusätzlich mit 
Methoden der Chinesischen Medizin, 
um der Störung auf den Grund zu ge-
hen. Die Beziehungen zwischen körper-
lichem und seelischem Befinden sind 
von besonderer Bedeutung und stehen 
in der Chinesischen Medizin im unmit-
telbarem Zusammenhang  mit dem Qi, 
der Vitalen Energie. Der Mensch wird 
als Ganzes, als Einheit von Körper, Seele 
und Geist erfasst. Herr Lucas geht in sei-
nem Vortrag auch auf stressbedingte und 
gynäkologische Störungen ein. Der Vor-
trag findet im Bürgerhaus in Tarp statt. 
Anmeldungen bitte bis zum 15.03. bei 
Barbara Illias-Göbel unter 04638-898565. 
Am 30.03.17 ist unser Stammtisch um 
19.30 Uhr im Haus an der Treene.

Einladung an alle Mitglieder des OV 
Tarp-Jerrishoe zur

Jahreshauptversammlung 
2017
Wo:  „Haus an der Treene“ in Tarp
Wann:  24. März 2017
Beginn:  15:00 Uhr
Ihre Anmeldungen erbitten wir  bis 22. 
März 2017, da wir kostenlos Kaffee und 
Kuchen reichen wollen. 
       Christiane Tramm, 1.Vorsitzende

Ortsverband
Tarp-Jerrishoe

Bürger fordert König!
Ob seine Majestät die Herausforderung wohl annimmt? Das wird sich am Sonntag, 
den 2. April herausstellen, für die die Jerrishoer Schützen alle Vereinsmitglieder 
zum traditionellen Königsschießen einladen. Ab 13 Uhr werden dann im Heideleh 
die „Adler“ wieder Federn lassen müssen. Achtung: Der Termin ist entgegen der 
Ankündigung im Veranstaltungskalender um eine Woche vorverlegt!  Das Königses-
sen findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.

Sportmeldungen

Pokalsieger steigen ab!
Wie im Vorjahr siegten die Bogenschüt-
zen vom Jerrishoer auch in der Ver-
bandsligasaison 2016/17. Für die Span-
nung sorgte diesmal die SG Norderstedt, 
die am letzten Wettkampftag noch den 
TSV Holm von Platz Zwei verdrängte 
und sich anschickte, dem SV Jerrishoe 

die  Tabellenführung noch streitig zu 
machen. Die Mannschaft mit Jaqueline 
Hansen, Jürgen Hansen, Malte Hansen, 
Melanie Petersen und Mario Thomsen 
hielt am Ende jedoch mit 42 : 14 Punkten 
und zwei Zählern Vorsprung den Pokal 
in den Händen.   
Allerdings will die Mannschaft auf die 
Aufstiegschance in die Regionalliga 

Nord verzichten. Dazu erklärt Coach Sil-
ke Nissen: „Die Wettkämpfe beginnen 
um 9 Uhr morgens. Dass heißt, frühmor-
gens bis zu vier Stunden Anfahrt in Kauf 
nehmen oder aber vor Ort übernachten 
zu müssen. Das ist derzeit nur schwer 
leistbar. Auch muss sich das Team nach 
dem Weggang der Punktegarantin Jaque-
line Hansen erst einmal neu finden.“ Da 
die Mannschaft bereits im Vorjahr auf 
den Aufstieg verzichtet hatte, wird sie in 
der kommenden Saison in die Landesli-
ga zurück gestuft. 
Auch die Zweitplatzierte SG Norderstedt 
verzichteten, ist aber bereits mit einem 
Team in der Regionalliga vertreten. Statt-
dessen dürfen wir nun den Nachrückern 
aus Holm die Daumen für eine erfolgrei-
che Relegation drücken.     /fh      

SENIORENWOHNPARK
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de

Janneby · Jörl · Sollerup · SüderhackstedtRedaktionsschluss 
für die April-Ausgabe ist am 11. März

Gemeinsam etwas für das Dorf tun - 

Die JÖRLER RUNDE
Die Jörler Runde ist ein Zusammen-
schluss ganz unterschiedlicher Men-
schen, die sich wunderbar ergänzen - 
verschiedene Generationen und Berufe, 
Einheimische und Zugezogene, die et-
was für das Dorfleben tun oder ihre Ide-
en einbringen möchten.
Wir treffen uns ab März an jedem 3. Mitt-
woch im Monat um 19.30 Uhr im Markt-
treff Kleinjörl. Jeder, der unser Dorfle-
ben aktiv mitgestalten will oder einfach 

nur dabei sein möchte, ist zu unserem 
Stammtisch herzlich willkommen.

Der DRK Ortsverein Jörl
 lädt zum öffentlichen

Preisskat- und Doppel-
kopfspielen ein.
Wann: 21. März 2017 - Zeit: 19.30 Uhr
Wo: Dörpskrog Janneby
Leitung: Marianne  und Hansi. Gut Blatt!

      Redaktionsschluss für die April-Ausgabe ist am 11. März 2017

lichkeit der Kinderbetreuung ist wieder 
ab 17.00 Uhr gegeben.

Klöönnachmittag
Am darauffolgenden Montag, 10.04.2017 
ist das Treffen des Klöönnachmittags ge-
plant.



20 21

Die stellv. Vorsit-
zende des Land-
frauenvereins Jörl 
Elke Thomsen 
dankte zur Begrü-
ßung Bürgermeis-
ter/in Hans Peter 
Nissen aus Solle-
rup und Ute Rich-
ter aus Janneby  für 
die finanzielle Un-
terstützung durch 
die vier Jörler  Ge-
meinden. Zahlrei-
che Aktivitäten 
standen 2016 auf 
dem Programm der 
Landfrauen u. a. 
eine Theaterfahrt 
zum Winterhuder 
Fährhaus, Morgen-
wanderung und  
Fahrradtour zu 
MBW in Eggebek 

Rosita Ernst-Thoroe wird verabschiedet. Von links Rosita Ernst- 
Thoroe, Nora Timm, die neue Vorsitzende Elke Thomsen, Mit-
glied im Kreisvorstand Elisabeth Hansen.

Veränderungen im Landfrauen-Vorstand

oder Kegeln in Jübek. Alle Veranstaltun-
gen waren gut besucht. 
Auch für das kommende Jahr hat der 
Vorstand wieder monatlich stattfinden-
de Veranstaltungen vorbereitet. Auf dem 
Plan stehen ein Vortrag zur Patienten-
verfügung, Lesung mit Andrea Paluch, 
Kino- und Kegelabend, Modenschau, 
Morgenwanderung, Radtour und ein Ta-
gesausflug nach Hamburg, Frühstück in 
Husum und eine Weihnachtfeier in Sol-
lerup. 
Für das  Kuchenbüfett zur Jubiläumsfeier 
„10 Jahre Bürgerwindpark Janneby eG“ 
erhielten die Landfrauen vom Bürger-
windpark Janneby eG eine Spende von 
700 Euro. So konnte Nora Timm über 
eine gute Kassenlage berichten. Kas-
senprüferinnen Monika Brodersen und 
Christel Mauderer bestätigten ihr eine 
gut aufgelistete, saubere und ordentliche 
Kassenführung. Dem Vorstand wurde 
Entlastung erteilt. Neue Kassenprüferin-
nen sind Ute Richter und Anja Seemann.

Aus gesundheitlichen Gründen war Ro-
sita Ernst-Thoroe nach 25 Jahren Vor-
standsarbeit, davon sechs Jahre als 1. 
Vorsitzende zurückgetreten. Die  Wahl 
der neuen  Vorsitzenden leitete Elisa-
beth Hansen, Mitglied im Kreisvorstand 
des Landfrauen-Kreisverbandes Kreis-
teil Flensburg. Einstimmig wurde Elke 
Thomsen aus Janneby gewählt. Zu neuen 
Beisitzerinnen wählte die Versammlung  
Karen Franzen aus Sollerup und Monika 
Brodersen aus Süderzollhaus. 
Die Vorsitzende dankte den  ausschei-
denden Beisitzerinnen für die gute Zu-
sammenarbeit im Vorstand. Margot Cars-
tensen war zehn Jahre als Schriftführerin 
und Beisitzerin im Vorstand aktiv und 
Rosi Jesberg sechs Jahre als Beisitzerin. 
Geehrt für 25 Jahre Mitgliedschaft im 
Landfrauenverein wurde Susanne Chris-
tiansen. 
Wie Elke Thomsen weiterhin ausführ-
te, besteht die neue „Jörler Runde“ aus 
je einem Mitglied der Vereine im Jörler 

Raum. Ziel ist es, dass die Vereine mit-
einander arbeiten und so auch für je-
den etwas Ansprechendes im Angebot 
dabei ist. In der Planung befinden sich 
ein Sommerfest für alle Bürger im Jörler 
Raum und ein Weihnachtsbaumverkauf 
mit einem kleinen Weihnachtmarkt.
Lobende Worte fand Bürgermeister Hans 
Peter Nissen für die zügig durchgeführ-
te Tagesordnung. Die rege Beteiligung 
der Landfrauen zeige, dass der Vorstand 
mit der Arbeit gut ankomme. Es sei in 
der heutigen Zeit nicht so einfach, eine 
Vorsitzende zu finden. Er dankte Rosita 
Ernst-Thoroe für die gute Zusammenar-
beit mit den Gemeinden, die sicher mit 
der neuen Vorsitzenden Elke Thomsen 
fortgesetzt werde. Auch im neuen Pro-
gramm seien viele Aktivitäten geplant, 
eine Bereicherung für ein Miteinander 
im Jörler Raum. 
Elisabeth Hansen sprach ihre Aner-
kennung für die erfolgreiche Arbeit im 
Landfrauenverein auf Ortsebene aus 
und lobte das abwechslungsreiche Jah-
resprogramm. Wichtig sei es, nach vorn 
zu schauen, neue Lösungen zu finden, 
neue Mitglieder für die Vorstandsarbeit 
zu gewinnen und gemeinsam im Team 
die Arbeit zu gestalten. Sie dankte Ro-
sita Ernst-Thoroe im Namen des Kreis-
vorstandes für die gute und langjährige 
Arbeit als Mitglied im Vorstand und als 
1. Vorsitzende und auch für die erfolg-
reiche Zusammenarbeit auf Kreisebene. 
„Es ist ein wichtiger Aspekt, dass die Ar-
beit vor Ort gut läuft und die wir gern 
unterstützen, wenn es erforderlich ist“, 
betonte sie. Wichtig sei der Austausch 
der Vorstände auf Kreisebene, wobei Ro-
sita Ernst Thoroe immer mitgearbeitet 
und Ideen eingebracht habe. 25 Jahre er-
folgreiche Vorstandsarbeit im Ortsverein 
sei eine besondere Leistung. 
In dem anschließenden Vortrag „In 80 
Stunden um die Welt“ mit vielen schö-
nen und informativen Fotos berichtete 
Gunnar Green den interessierten Land-
frauen von seinen zahlreichen Reise-
abenteuern. 

LandFrauenverein
Jörl e.V.

Liebe Landfrauen,
Dienstag, den 21. März, 19:30 Uhr laden 
wir zu einer Lesung mit Andrea Paluch, 
Ehefrau von Minister Habeck, im Land-
gasthof Sollerup ein. Für Mitglieder ist 
der Eintritt frei und Gäste/Partner zah-
len 3 Euro. Wir bitten um Anmeldung 
bis zum 16. März bei Elke Thomsen, 
Tel. 04607-854.
Am Mittwoch, den 5. April besuchen wir 
eine Modenschau bei Gina Laura im City 
Park. Um 18:00 Uhr essen wir gemein-
sam im griechischen Restaurant gegen-
über dem City-Parks und um 20:00 Uhr 
beginnt die Modenschau. Teilt bei eurer 
Anmeldung bitte mit, ob Ihr euch aus-
schließlich für den Besuch der Moden-
schau entscheidet oder auch zum Es-
sen gehen wollt. Ihr dürft euch bis zum 
1. April bei Elke Thomsen, Tel. 04607-
854 anmelden.

Klöönschnack 
jeden 1. Mittwoch im Monat im Markt-
treff Kleinjörl von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Erinnerung 
an unsere Jahreshauptversammlung am 
7. März 2017 um 19.30 Uhr in der Gast-
stätte in Janneby.
Blutspender
Zu unserem Blutspenden am 12. Januar 
2017 kamen 61 Spendenwillige, davon 
durften 55 Personen spenden.
Holger Holz aus Janneby und Dieter Holz 
aus Süderhackstedt spendeten zum 25. 
Mal.
Holger hat vor ca. 15 Jahren begonnen, 
Blut zu spenden, und macht dieses aus-
schließlich in Kleinjörl. Sein Ansporn 

Von links Holger Holz, Vorsitzende Renate Thomsen, Broder 
Jensen, Dieter Holz

ren angefangen. Da es ihm gut tut und er 
damit helfen kann, versucht er möglichst 
viermal im Jahr zu spenden. Ein weiterer 
Punkt ist, so Broder, man trifft Bekannte 
und sitzt bei einem leckeren Essen zu-
sammen.
Während einer kleinen Kaffeerunde im 
Markttreff wurde den drei Geehrten von 
der 1. Vorsitzenden Renate Thomsen ein 
kleines Geschenk  überreicht.
Der Tankgutschein, der unter allen Spen-
dern verlost wurde, ging an Sergei Eng-
brecht aus  Eggebek.
Vorausschau 
Tagesfahrten 2017
16.05.2017 Tagesfahrt zur Insel Fehmarn
27.09.2017 Ausflug zu einer ungewöhn-
lichen Flugschau nach Aventoft „Sort-
Sol”
09.12.2017 Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
im Packhaus Tönning

dazu: „Ich kann 
Leben retten!”
Sein Zwillingsbru-
der Dieter ist vor 
ca. 21 Jahren, wäh-
rend seiner Zeit bei 
der Bundeswehr, 
zum Blutspenden 
gekommen. Auch 
wenn es jetzt kei-
nen freien Tag 
mehr gibt, spendet 
er für einen guten 
Zweck, so Dieter.
Broder Jensen aus 
Janneby spendete 
zum 50. Mal. Er 
hat mit ca. 25 Jah-

Voranzeige
Am 10. Mai wollen wir mit euch eine 
morgendliche Wanderung um den Are-
nholzer See machen und anschließend 
gemeinsam frühstücken. 
Der Kreisverband bietet vom 23.-25. Ju-
ni eine Busfahrt zur IGA nach Berlin 
an. Anmeldungen und nähere Informa-
tionen bei Ilka Wartenberg, Tel. 04634-
1810 (Anrufbeantworter) oder E-Mail: 
ilkawb@t-online.de. Es besteht die Mög-
lichkeit, ein Musical oder den Fried-
richstadtpalast zu besuchen. Bitte bei 
Anmeldung angeben. Als Musical wird 
„Der Glöckner von Notre Dame“ (PK 1 
= 80 €, PK 2 = 73 €, PK 3 = 70 €) und 
im Friedrichstadtpalast wird „The One 
Grand Show“ (PK 1 = 70 €, PK 2 = 58 €, 
PK 3 = 48 €) gezeigt. Anmeldeschluss ist 
der 28.04.2017.
Im Namen des Vorstandes grüße ich alle 
Landfrauen ganz herzlich.

Ute Petersen, Schriftführerin

Ein Jahr ohne Einsätze
Wehrführer Ralf Timmsen begrüßte ne-
ben den Kameradinnen und Kameraden 
die Bürgermeisterin Ute Richter, Ehren-
mitglieder und Ehrengäste zur General-
versammlung im Dörpskrog Janneby. 24 
aktive Kameraden und 11 in der Reser-
veabteilung stehen für den Dienst in der 
Feuerwehr zur Verfügung. Vervollstän-
digt wird die Wehr durch  15 Ehrenmit-
glieder und 36 fördernde Mitglieder.
Für die Freiwillige Feuerwehr war es 
ein ruhiges Jahr, es gab es keinen Ein-
satz, wie aus dem Jahresbericht von 
Sven Lassen zu entnehmen war. Aller-
dings bemühten sich die Kameraden, 
ihre Einsatzfähigkeit  durch regelmäßige 
Übungsabende zu trainieren. So galt es 
besonders gemeinsam mit den Wande-
ruper Kameraden, Möglichkeiten zum 
Löschen einer Biogasanlage im Dorf aus-
zuloten. 
Daneben unterstützten die Kamera-
den den Fachwart im Amt Eggebek Kai 
Matthiesen bei seiner Brandschutzerzie-
hung und -aufklärung in den Kindergär-
ten und Schulen. Auch organisierten sie 
Veranstaltungen wie Fahrradrallye, Ver-
spielen oder Tannenbaumverkauf und 
nahmen mit 22 Kameraden am Feuer-
wehrmarsch teil. 
Wie aus dem Kassenbericht von Arndt 
Folkers hervorging, ist die Feuerwehr 
gut aufgestellt. Kassenprüfer Stefan 
Thomsen und Dirk Tams bestätigten 
ihm eine gute und übersichtliche Kas-
senführung. Neuer Kassenprüfer wurde 
Tim Lühmann, der als Neubürger der Ge-
meinde in die Feuerwehr aufgenommen 
und verpflichtet wurde. 
Der Wehrführer ehrte Kai Matthiesen 
mit der Bandschnalle für 20 Jahre Mit-
gliedschaft in der Feuerwehr. Geehrt für 
50 Jahre Mitgliedschaft wird Johannes 

Links der wiedergewählte Wehrführer 
Ralf Timmsen, rechts der wiedergewähl-
te stellv. Wehrführer Sönke Mauderer

Tarp
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Hansen zu einem späteren Zeitpunkt. 
Zehnmal hat Kai Thoroe am Feuerwehr-
marsch teilgenommen.
Der Wahlvorstand mit Arnd Folkers, Jan 
Hansen und Kai Matthiesen leiteten die 
anstehenden Wahlen. Wehrführer Ralf 
Timmsen trat bereits 1981 in die Feuer-
wehr ein und stellte sich nun zum drit-
ten Mal zur Wahl, ebenso wie sein Stell-
vertreter Sönke Mauderer, der seit 1994 
der Feuerwehr angehört. Beide wurden 
von den Kameraden einstimmig für die 
nächsten sechs Jahre wiedergewählt. 
Bürgermeisterin Ute Richter berichtete, 
dass durch eine erhebliche bessere fi-
nanzielle Situation der Gemeinde auch 
im Bereich der Feuerwehr neue Anschaf-
fungen für den Feuerwehrgeräteraum 
erfolgten, die nicht nur der Feuerwehr 
zugutekommen, sondern auch den Ver-
einen, die den Schulungsraum für Ver-
anstaltungen nutzen. Im Jahr 2016 be-
trug das gesamte Haushaltsvolumen für 
die Gemeindewehr 30.000 €. Sie dankte 
den Kameraden für die Bereitschaft, in 
Notsituationen zur Verfügung zu stehen 
verbunden mit einer weiterhin offenen 
und vertrauensvollen Zusammenarbeit. 
Seit 20 Jahren besteht die Jugendfeuer-
wehr im Amt Eggebek, wie Jugendwart 
Ralf Tallarek ausführte. 540 Stunden 
leisteten die Betreuer für die Jugendar-
beit, darin eingeschlossen die beliebte 
Fahrt nach Otterndorf oder in den Han-
sa Park. Zusätzlich beteiligen sich die 
Jugendlichen an vielen Aktivitäten wie 
Ferienpassaktion, Frühlings- und  Weih-
nachtsmarkt in Eggebek oder gestalteten 
einen Aktionstag. Jede zweite Woche fin-
det für die 32 Jugendlichen ein Übungs-

abend abwechselnd in vier Gemeinden 
statt, wobei sowohl theoretisches als 
auch praktisches Wissen vermittelt wird. 
Leider nimmt zurzeit kein Jugendlicher 
aus Janneby an der Ausbildung in der 
Jugendfeuerwehr teil.
Amtswehrführer Ralf Käber ging auf Ein-
sätze und Aktivitäten der Feuerwehren 
im Amt Eggebek ein. Insbesondere in 
den Jugendabteilungen werden 70 Ju-
gendliche als Nachwuchs für die Wehren 
im Amt ausgebildet. Für die Wehren im 
Amt ist die Umstellung auf digitale Alar-
mierung vollzogen und funktioniert sehr 
gut. Erforderlich bleibt die Ausbildung 
und Schulung der Kameraden in der 

neuen Technik. Die Umstellung des Son-
dervermögens für die Kameradschafts-
pflege in der sog. Kameradschaftskasse 
auf ein Sonderkonto der Gemeinden 
wird 2018 abgestimmt. Der Haushalts-
plan, aufgestellt durch den Kassenwart 
und Wehrvorstand, muss der Gemeinde-
vertretung vor der nächsten Jahreshaupt-
versammlung zur Kenntnisnahme vorge-
legt werden.
Die Truppmannausbildung in Jerris-
hoe beginnt am 08. März und der Feu-
erwehrmarsch findet am 13.05.2017 in 
Erfde statt. Abschließend dankte der 
Amtswehrführer allen für die gute Zu-
sammenarbeit. 

Schulmeldungen

Nach verschiedenen vorangegangenen 
Praktika auf ihrem Weg in den Lehrer-
beruf absolvierten zehn Studierende der 
Europa-Universität Flensburg ihr zehn-
wöchiges Praxissemester an der Grund-
schule Kleinjörl. Da die Grundschule zu-
vor für die Schuladoption, eine besonde-
re Form des Praxissemesters, ausgewählt 
worden war, bedeutete dies für die Stu-
dierenden, dass sie für eine ganze Schul-
woche nicht nur den kompletten Unter-
richt übernehmen würden, sondern für 
alle Aufgabenbereiche des Schullebens 
verantwortlich waren. Das Stammkolle-
gium der Schule nutzte diese Woche zur 
intensiven Fortbildung und hospitierte 
an verschiedenen nordfriesischen Schu-
len, um Zielsetzungen und Konzepte für 

Schule eine Woche fest in Studentenhand
ihre Schüler zu entwickeln. 
„Unsere Mentoren an der Schule haben 
uns sehr gut vorbereitet auf diese Wo-
che, wir haben hier in Kleinjörl ideale 
Arbeitsbedingungen und fühlen uns als 
Kollegen willkommen und akzeptiert“, 
so Alexander Radloff, der sich, wie die 
anderen Studierenden auch, für die Teil-
nahme an dem Projekt „Schuladoption“ 
einem ausführlichen Bewerbungsverfah-
ren unterziehen musste. Wie sehr sie al-
le im Verlauf des Praktikums fester Teil 
der Schulgemeinschaft geworden waren 
- zumindest auf Zeit - zeigte sich auch 
während der kleinen, durch die Schüler 
gestalteten Verabschiedungsfeier, bei der 
nicht nur verstohlene Tränen zu sehen 
waren.

Wichtiger Arbeitsbereich: Brandschutzerziehung
Das Feuerwehr-
haus war bis auf 
den letzten Platz 
besetzt bei der Ge-
neralversammlung 
der Freiwilligen 
Feuerwehr Wande-
rup. In seiner Be-
grüßungsrede hieß 
Wehrführer Volker 
Thomsen 54 Mit-
glieder der aktiven 
Wehr, 16 Ehemali-
ge der Ehrenabtei-
lung und die Ver-
treter der Jugend-
feuerwehr herzlich 
willkommen. Als 
Gäste begrüßte er 
den Amtswehrfüh-
rer Ralf Käber und 
den stellvertretenden Bürgermeister Pe-
ter Axelsen.
Thomsens Jahresbericht war zu entneh-
men, dass die Brandschützer 2016 zu 
21 Einsätzen gefahren waren. Hinter 
den nackten Zahlen verbergen sich drei 
Brände, sechs Unfälle, eine Personensu-
che und fünf Brandwachen. Zu techni-
schen Hilfeleistungen mussten sie sechs 
Mal ausrücken. In seinem Bericht erin-
nerte der Wehrführer nicht nur an den 
abwechslungsreichen Feuerwehrdienst, 
sondern auch an viele Übungen und Ver-
anstaltungen zur Kameradschaftspflege. 
Sein Dank galt auch der Bürgermeisterin 
und allen Gemeindevertretern für die 
Unterstützung und für die Bereitstellung 
der erforderlichen finanziellen Mittel. 
Nicht zuletzt durch diese Hilfe konnten 
zahlreiche Lehrgänge und Fortbildungen 
durchgeführt werden. Beispielsweise ha-
ben Henning Sachau und Kalli Gregger-
sen im letzten Jahr 259 Kinder, 115 Be-
sucher und 27 Beteiligte der Feuerwehr 
zum Thema Brandschutzaufklärung und 
Brandschutzerziehung geschult.
Der Jugendwart Michael Voß berichtete 
von seinem ersten Jahr in dieser Posi-
tion. Die Jugendfeuerwehr besteht aus 
fünf Mädchen und 29 Jungen, die sehr 
ehrgeizig ihren Dienst absolvieren. Sie 
hatten nach Erfüllung der Aufgaben  im 
Rahmen der feuerwehrtechnischen Aus-
bildung ihre Urkunden und Verleihung 
der Jugendflamme Stufe 1 erhalten. Hier-
bei mussten Fertigkeiten in der Zusam-
mensetzung des Notrufes, in der Anferti-
gung von drei Knoten oder Stichen und 
einfacher technischen Aufgaben nachge-
wiesen werden.
Karsten Rinn wurde nach der einjähri-

Aufgenommen wurden in die aktive Wehr von links: Celina 
Hansen, Luca Clausen, Rune Andresen, Niklas Honnens und 
Nadine Nitt mit Jugendwart Michael Voß

gen Anwartzeit zum Feuerwehrmann 
befördert. Oberfeuerwehrmänner sind 
ab sofort René Stebel, Thorben Carsten-
sen und Jan Wiese. Michael Ryckemann 
wurde zum Hauptfeuerwehrmann er-
nannt. Dietrich Stark erhielt die beson-
dere Auszeichnung zum Hauptfeuer-
wehrmann mit drei Sternen. Der stell-
vertretende Wehrführer Sascha Ketelsen 
erhielt die Beförderungsurkunde zum 
Oberlöschmeister. Einstimmig wurden 
Dennis Boyn zum stellvertretenen Grup-

penführer Technik und Sören Thomsen 
zum stellvertretenen Gruppenführer 
Löschgruppe gewählt. In das Ausbil-
dungsteam wurde Maybritt Carstensen 
aufgenommen und Sven Carstensen und 
Volker Sell in ihren Ämtern bestätigt.
In diesem Jahr waren fünf Übertritte aus 
der Jugendfeuerwehr in die aktive Wehr 
zu verzeichnen. Celina Hansen, Nadine 
Nitt, Rune Andresen, Niklas Honnens 
und Luca Clausen versehen ab sofort 
dort ihren Dienst.
Ralf Käber überbrachte die Grüße aus 
den Nachbarwehren des Amtes Eggebek. 
„Von den 45 Einsätzen im Amtsbereich 
habt ihr allein 21 geleitet. Für diesen 
großen Einsatz danke ich euch ganz be-
sonders.“ Er berichtete weiter, dass die 
digitale Alarmierung auf Amtsebene 
erfolgreich umgesetzt wurde. Rückbli-
ckend auf das Jahr 2016 beglückwünsch-
te er die Wehr  zur erfolgreichen Teilnah-
me an der Leistungsbewertung „Roter 
Hahn 3“.
Der stellvertretende Bürgermeister Peter 
Axelsen beglückwünschte Ernst-August 
Schmidt für seine 60-jährige Mitglied-
schaft in der Wehr. Außerdem dankte er 
Wilhelm Rabe und Julius Jespersen für 
50 Jahre und Horst Görrissen für 30 Jah-
re aktiven Dienst. Dankesworte erhielten 
für 10-jährige Mitgliedschaft Pascal Han-
sen, Julia Nitt und Thorben Carstensen. 
Seit 20 Jahren sind André Friedrichsen 
und Heiko Christiansen dabei. „Wir sind 
sehr stolz auf unsere Wehr und sind stets 
bemüht, sie bei ihrer Arbeit zu unterstüt-
zen und hierbei für sie ein verlässlicher 
Partner zu sein“, so Axelsen. 

Gunnar Witte

Neu gewählter Vorstand bei der Jugendfeuerwehr
Seit einem Jahr leitet der Jugendwart 
Michael Voß die Jugendfeuerwehr in 
Wanderup und bekommt von allen Sei-
ten großes Lob für sein Engagement. Er 
begrüßte auf der Jahreshauptversamm-
lung seine jugendlichen Kameradinnen 
und Kameraden, den Wehrführer Volker 
Thomsen und seinen Stellvertreter Sa-
scha Ketelsen. Von der Gemeinde über-
brachte der stellvertretende Bürgermeis-

ter Peter Axelsen die Grüße an die Wehr 
und die Ausbilder.
Zu Beginn der Sitzung stellte der Schrift-
führer Raphael Voß die Vollständigkeit 
der Mitglieder durch Verlesen der ein-
zelnen Namen fest und meldete es seiner 
Jugendgruppenleiterin.
Im Amt der Jugendgruppenleiterin wur-
de Floriane Sönnichsen bestätigt. Ihre 
Kameraden wählten sie im Gemein-

von links: Raphael 
Voß (stellvertreten-
der Jugendgruppen-
leiter), Luisa Nenn-
stiel (Kassenwartin), 
Floriane Sönnich-
sen (Jugendgrup-
penleiterin), Calvin 
Voß (Schriftführer), 
Iver Cordes (Grup-
penführer), Sven 
Schramm (Grup-
penführer), Klaas 
Hanl (Gerätewart), 
Michael Voß (Ju-
gendwart)  mit Bart
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schaftsraum der Feuerwehr in Wande-
rup wieder. Zuvor blickte sie unterstützt 
von ihrem Stellvertreter Finn Clausen 
auf das vergangene Jahr zurück.
Um die neun neuen Mitglieder zu integ-
rieren, trafen sie sich in der Eissporthal-
le in Harrislee, um gemeinsam Schlitt-
schuh zu laufen. Sie nahmen im Laufe 
des Jahres an einer Sicherheitsbelehrung 
teil und übten an offenen Gewässern. 
Als Höhepunkt der Sommerferien er-
wies sich eine Freizeit in Ratzeburg. Sie 
halfen weiterhin bei der Dorfreinigung, 
begleiteten das Laternelaufen und mach-
ten die Hydranten winterfest. Mit ihrem 
Video zur Nachwuchsförderung in ei-
nem Wettbewerb der Nord-Ostsee Spar-
kasse hatte die Jugendfeuerwehr Wande-
rup den 2. Platz belegt und € 2.500,- für 
die Kameradschaftskasse gewonnen. 
Zwischen dem 13. Mai und 9. Juni 2016 
halfen sie bei der Spendenaktion „Ju-
gend sammelt für Jugend“ des Landju-
gendringes.
„Wir bedanken uns bei Michael Voß, 
Björn Holst und dem ganzen Ausbilder-
team für das tolle, ereignisreiche Jahr, in 
dem wir viel gelernt haben“, beendet die 
Jugendgruppenleiterin ihren Jahresbe-
richt.
Die Kassenwartin Celina Hansen berich-
tete über großzügige Spenden des Wan-
deruper Windparks und von Privatleu-

ten. „So konnten wir uns neue Pullover, 
T-Shirts und Mützen kaufen.“ Der Kas-
senprüfungsbericht fiel ohne Beanstan-
dungen aus und so konnte dem Vorstand 
Entlastung erteilt werden.
Dem neu gewählten Vorstand gehören 
neben der Wiederwahl der Jugendgrup-
penleiterin Floriane Sönnichsen nun 
Raphael Voß, stellvertretender Jugend-
gruppenleiter, Calvin Voß, Schriftführer, 
Luisa Nennstiel, Kassenwartin, Sven 
Schramm und Iver Cordes, Gruppenfüh-
rer, und Klaas Hanl zusammen mit Leo-
nie Evers, Gerätewart/-in, an.
15 Jugendliche erhielten nach Erfüllung 
der Aufgaben im Rahmen der feuerwehr-
technischen Ausbildung ihre Urkunden 
und ihnen wurde die Jugendflamme Stu-
fe 1 verliehen. Hierbei mussten Fertigkei-
ten in der Zusammensetzung des Notru-
fes, in der Anfertigung von drei Knoten 
oder Stichen und einfacher technischen 
Aufgaben nachgewiesen werden.
Der Jugendwart Michael Voß verab-
schiedete Celina Hansen, Niklas Hon-
nens, Nadine Nitt, Luca Clausen und 
Rune Andresen und übergab sie an den 
Wehrführer Volker Thomsen, der sie in 
die aktive Wehr übernahm. Der beglück-
wünschte den neuen Vorstand, dankte 
den Ausbildern und bat: „Passt gut auf 
euch auf!“     Gunnar Witte

Wildfütterung mit Wanderuper Kindern
Streifzüge im Herbst und Winter durch 
den Wald macht vielen Kindern Spaß. 
Die bunten Blätter rascheln bei jedem 
Schritt unter den Füßen. Und wer Glück 
hat, kann Eichhörnchen beim Sammeln 
von Nüssen beobachten. Beim Spazier-
gang sammeln Kinder unter Bäumen 
auch gern Kastanien, Bucheckern und 
Eicheln. Sie wollen damit basteln oder 
wie die Wanderuper Kids die Waldtiere 
füttern. 
Sie sammelten im Dorf Kastanien und 
brachten sie zum Trocknen zu Hans-
Georg Tuchert. Der weiß, was man damit 
macht. Tucky, wie die Kinder ihn liebe-
voll nennen, zerkleinert die trockenen 
Kastanien, denn die Rehe können die 
Schale nicht aufbeißen, sie fressen nur 
den hellen, weißen Kern. 

An einem Samstag im Januar lud Tucky 
die Kinder zuerst zu sich nach Hause 
ein. Ein paar befreundete Jäger waren 
ebenfalls dabei und ab ging es in den 
nahen Gemeindewald. Zuvor hatten sie 
sich angesehen, was mit den gesammel-
ten Kastanien passiert ist. Im Wald an-
gekommen, lernten sie, dass viele Infor-
mationen über die heimischen Tiere aus 
den Resten der Nahrung zu erkennen ist. 
Eulen zum Beispiel würgen die unver-
daulichen Teile ihrer Beute wieder aus 
und hinterlassen trockene Päckchen, die 
man Gewölle nennt. Auch andere Tiere 
hinterlassen Spuren im Wald, die nicht 
von ihren Füßen stammen. So kann man 
erkennen, ob ein Fichtenzapfen von ei-
ner Maus oder einem Eichhörnchen 
abgenagt wurde. Wildschweine reiben 

reichen Vormittag im Wald gab es war-
men Kakao und Kekse bei Tucky in der 
Garage. Ein Tag, den die Kinder nicht so 
schnell vergessen werden. Gunnar Witte

sich nach einem 
Schlammbad gern 
an einem Baum-
stamm, an dem 
dann häufig dicke, 
schwarze Borsten 
hängen bleiben. 
Mäuse nagen gern 
an Wurzeln, Rin-
den und kleinen 
Trieben. So gibt es 
viel Geheimnisvol-
les im Wald zu ent-
decken.
Nach einem lehr-

Baby- und 
Kinderflohmarkt
Am 1. April 2017 findet wieder der Ba-
by- und Kinderflohmarkt Wanderup von 
14-17 Uhr, in der Sporthalle der Grund-
schule Wanderup, Tarper Straße 19 statt. 
Mit Kaffeestube und Suppenverkauf. 
Wir öffnen für Schwangere (gg. Vorlage 
des Mutterpasses), Menschen mit Handi-
cap und Senioren bereits ab 13 Uhr die 
Türen.
Wie in jedem Jahr benötigen wir jede 
Menge fleißige Helfer, die uns beim Aus- 
und Einpacken sowie beim Verkauf un-
terstützen. Wir sind dringend auf Helfer 
angewiesen ohne Unterstützung schaf-
fen wir es nicht. Auch über jede Kuchen-
spende sind wir dankbar. 
Der Erlös kommt den Kinder- und Ju-
gendeinrichtungen im Dorf zu Gute. 
Gerne dürfen auch Helfer dabei sein, die 
nicht als Verkäufer angemeldet sind. 
Weitere Infos unter www.flohmarkt-
wanderup.de

Unse nächste Drapen is Mittwuch, de 
29.03.2017, um Klock 19:30 in de Begeg-
nungsstätte.
Gäste sind hartlich willkamen.

Fründliche Gröten Erika Petersen

Bücher für Bücher
Um die Bücherregale im Dörpshuus ist 
es – im übetragenen Sinne – ruhiger ge-
worden. Aber: Es lohnt sich wirklich, 
dort mal wieder mit ein paar Euro in der 
Tasche vorbei- und vor allem hineinzu-
gucken! Der Preis ist seit der Gründung 
2004 derselbe geblieben. Jedes Buch ein 
Euro! 
Viele nützliche Dinge sind durch das 
zusammengesammelte Geld unterstützt 
worden. Das letzte, was noch auf seinen 
Aufbau wartet, sind Turngeräte  für den 
Bewegungsparcours nicht nur für Seni-
oren. 500 Euro konnte ich der Bürger-
meisterin aus dem „Bücher-für-Bücher-
Topf“ für diesen Zweck übergeben! Nun 
warten wir gespannt auf das Frühjahr, 
wenn in der Nähe des Kaufmanns die be-
reits gekauften Geräte aufgebaut und von 
den ersten Turnerinnen und Turnern in 
Beschlag genommen werden.
In diesem Sinne: Lesen und Turnen für 
die geistige und körperliche Fitness.
Sie wissen ja: Viele Wenig geben ein 
Viel. (Mutter Marie)             Doris Müller

LandFrauenVerein  Wanderup

Neue Vereinssatzung abgesegnet
Nach 12 Jahren aktiver Vorstandsarbeit bei den Wanderuper 
LandFrauen war es für Brunhilde Johannsen nun Zeit, ih-
ren Posten in jüngere Hände zu legen. „Wir können uns das 
gar nicht vorstellen, ab jetzt ohne deine pragmatische, lustige 
Art zurecht zu kommen“, verabschiedete die Vorsitzende Ma-
rika Sachau ihre „gute Seele“ der Kaffeestube vom Wanderu-
per Weihnachtsmarkt. Als Nachfolgerin wurde einstimmig die 
Neubürgerin Birgit Anders gewählt und herzlich im Vorstand 
aufgenommen.
Die Schriftführerin des Vereins hat traditionell die Aufgabe, 
den Jahresbericht über die Veranstaltungen des abgelaufenen 
Jahres zu halten. Heidi Hansen hatte sich professionell auf ih-
ren ersten Bericht vorbereitet und amüsierte die Mitglieder mit 
zahlreichen Bildern, die über eine große Leinwand präsentiert,  
ihren Vortrag auflockerten. 
Das Jahr 2016 begann mit einem interessanten Vortrag über Chi-
na. Die konfuzianische Idee der Harmonie und der zentralen 
Ordnung, die laut des Dozenten Gerhard Beirer die wesentliche 
Säule in der uns oft fremd anmutenden chinesischen Gesell-
schaft darstellt, brachten den Zuhörern die politische und ge-
sellschaftliche Situation Chinas näher. 
Auf Einladung von Uta Förster, Präsidentin des Oberlandesge-
richtes, besuchten 18 Landfrauen das historische Gebäude in 
Schleswig und ließen sich kompetent und unterhaltsam über 
Urteile und Berufungen informieren.
Im April lud die Hauswirtschaftsmeisterin Sünje Thiesen zu 
Salat-Ideen für die Grillsaison ein. „Mit Sünje zu kochen ist ein-
fach ein tolles Erlebnis“, brachte es eine Teilnehmerin auf den 
Punkt. „Wir halfen wieder dem Wirtschaftsverein beim Mai-
baumfest und ließen uns im Juni über moderne Sturzprävention 
von Dr. med. Ove Schröder, Oberarzt der Klinik für Orthopädie 
und Unfallchirurgie von der Universitätsklinik Kiel sensibili-
sieren“, berichtete Heidi Hansen weiter.
Höhepunkt des letzten Jahres war eine dreitägige Fahrt zusam-
men mit dem LandFrauenVerein Jerrishoe in die Goethestadt 
Bad Lauchstädt in Sachsen-Anhalt. „Wir erlebten eine tolle 
Gemeinschaft während dieser angenehmen Busreise“, ergänz-
te Heidi Hansen die ausdrucksvollen Bilder der Stadt mit dem 
Besuch der Rotkäppchen Sektkellerei. Der Herbst glänzte durch 
einen Besuch des Musicals „WaschBar“ der Broschmann & Fin-
ke Theater Company in Harrislee, durch den Besuch des Ap-
felmuseums in Winderatt und durch das „Italienische Menü“, 
zelebriert von Lars Sachau und Pascal Hansen.
„Das Weihnachtsdorf Wanderup ist für uns Landfrauen immer 
eine besondere Herausforderung. Denn hier geht es darum, 20 
Ausstellern und vielen hundert Besuchern eine wohnliche At-
mosphäre in der Weihnachtshalle und in der Kaffeestube zu 
bieten“, beendet die Schriftführerin ihren Vortrag über das Ver-
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Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

Seniorenfahrdienst Wanderup
Der Fahrdienst steht montags bis donnerstags zwischen 8:30 Uhr 

und 18:00 Uhr zur Verfügung.
Termin vereinbaren: Bedarf möglichst 2 – 3 Tage vor der gewünschten Fahrt zwi-
schen 8:30 und 11:00 Uhr anmelden. 

Telefonnummer: 0152 – 061 617 77
Ziel nur in Wanderup.   Preis: Es wird kein Fahrpreis erhoben, stattdessen wird um 
eine Spende gebeten, die im freien Ermessen des Fahrgastes liegt.
NEU! Wöchentliche Fahrtmöglichkeit zum Amt nach Eggebek donnerstags 
zwischen 15:00 und 18:00 Uhr. Ebenfalls nach telefonischer Anmeldung!

Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

✁

anstaltungsjahr 2016.
Der Kassenführerin Kirsten Rasmussen 
wurde eine übersichtliche Buchführung 
mit einer guten Kassenlage im Prüfungs-
bericht bescheinigt, sodass dem Vor-
stand bei eigener Enthaltung einstimmig 
Entlastung erteilt wurde.
Die sehr professionell vorbereitete neue 
Vereinssatzung passierte mit zwei klei-
nen Änderungen die Versammlung. Zu 
guter Letzt wurde die Verantwortliche 
der neuen Satzung, Susanne v. Peters-
son, einstimmig in ihrem Amt als 2. Vor-
sitzende des Vereins bestätigt.
Das prall gefüllte Programmheft 2017 
wurde vom Vorstand vorgestellt in der 
Hoffnung, dass wieder vielen Mitglie-
dern die Veranstaltungen gefallen und 
sie mit Leben erfüllen. Für das nächste 
Jahr wird aktuell eine Flugreise nach 
Barcelona ausgearbeitet. Einzelheiten 
werden im Laufe des Jahres bekannt ge-
geben.    Gunnar Witte 

LandFrauenverein
Wanderup e.V.

Liebe Landfrauen,
Für den März 2017  bieten wir folgende 
Programmpunkte an: 
Am 08.03.2017 findet die Vertreterin-
nenversammlung des Landesverbandes 
im Kieler Schloss statt
Am 27.03.2017 um 18:30 Uhr kommt 
Sünje Thiesen mit dem Thema „Neue 
Ideen für kalte Platten“ zu uns in das 
Haus der Begegnung. Wir werden Bro-
te dekorieren, anrichten und natürlich 
auch probieren. Bitte Schneidebrett, 
Messer und ein Behältnis für evtl. Reste 
mitbringen. (Begrenzte Teilnehmerzahl) 
Kosten für Lebensmittel ca. 12 Euro. An-
meldung bis zum 22.03.2017 bei Meike 
Thomsen, Tel 04606-965840.
Wir sind auch online zu finden:
www.landfrauenverein-wanderup.de 
und auf Facebook unter LandFrauenVer-
ein Wanderup e. V.
Im Namen des Vorstandes grüße ich alle 
ganz herzlich.. 

Heidi Hansen, Schriftführerin 

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-Serviceund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

Seniorenbeirat Wanderup
Busreise an die pommer-
sche Ostseeküste 
Die AG der Seniorenbeiräte im Kreis 
Schleswig-Flensburg bietet eine fünftä-
gige Busreise nach Kolberg/Ostseeküs-
te an. Organisiert wird diese Reise vom 
Reisebüro Grunert in der Zeit vom 07.07. 
bis zum 11.07.2017. Geboten werden Be-
sichtigungsfahrten rund um Kolberg her-
um. Ausgangspunkt ist immer das Hotel 
New Skanpol in Kolberg. Der Reisepreis 
pro Person beträgt 390 Euro. Einzelzim-
merzuschlag 88 Euro.
Anmeldungen nimmt bis zum 28.04.2017 
der Vorsitzende der Kreis-ArGe der Seni-
orenbeiräte Timm Heinrich entgegen.
Tel 04631-8168 oder Mail: theinrich@
foni.net

Veranstaltung 
des Seniorenbeirats
Im Rahmen einer öffentlichen Sitzung 
des Seniorenbeirats Wanderup infor-
miert Polizeihauptkommissar a. D. Jo-
hannes Schaer aus Husum  über „Be-
trügereien am Telefon, an der Haustür 
– Sicherheit innerhalb der eigenen vier 
Wände“. 
Ferner berichtet  Bürgermeisterin Ulrike 
Carstens über Aktuelles in der Gemeinde 
und im Amt.
Die Veranstaltung findet statt am Diens-
tag, dem 28.März 2017,  und beginnt um 
15:00 Uhr in der Begegnungsstätte. In-
teressierte Zuhörer/innen sind herzlich 
willkommen.

Gisela Callsen, Vors. Seniorenbeirat

Ehrenamtliche Fahrer für Seniorenfahrdienst gesucht
Klaus-Dieter Kucht fasst die 70-jährige 
Ursula Diedrichsen fest an die Hand, 
hilft ihr beim Einsteigen in das behin-
dertengerecht ausgestattete Fahrzeug. Er 
wird heute der Fahrer sein, der den eh-
renamtlichen Fahrdienst leistet, bringt 
die gehbehinderte Frau zum Zahnarzt. 
„Wie froh und dankbar bin ich, dass das 

von links: Sozial-
ausschussvorsit-
zender Peter Axel-
sen und Klaus-Die-
ter Kucht helfen 
Ursula Diedrich-
sen ins Fahrzeug, 
Heimleiter vom 
Landhaus an der 
Linnau Robert 
Koch hilft mit

immer so gut klappt, jetzt schon zum 
achten Mal,“ strahlt Ursula Diedrichsen. 
Sie ist des Lobes voll über all die Ehren-
amtlichen, die nach Anruf den Fahr-
dienst übernehmen, sie hinbringen und 
wieder abholen.
Vor zwei Jahren kam die Idee eines eh-
renamtlichen Seniorenfahrdienstes von 

Tini Nicolaisen und dem Seniorenbeirat. 
In einem Brief wandten sich die Mitglie-
der an die Bürgermeisterin Ulrike Cars-
tens und den Sozialausschuss. „Besteht 
nicht die Möglichkeit, in der Gemein-
de für Senioren ab dem 60. Lebensjahr 
und für Gehbehinderte eine Transport-
möglichkeit im Ort, zum Arzt oder zu 
anderen öffentlichen Einrichtungen zu 
schaffen?“, war dort zu lesen. Wie üb-
lich in überschaubaren Kommunen, be-
fasste sich Peter Axelsen, Vorsitzender 
des Sozialausschusses, sofort mit der 
Angelegenheit. „Wir mussten ja erst mal 
prüfen, wie das versicherungstechnisch 
abgesichert und finanziell machbar sein 
könnte“, erinnert sich Peter Axelsen. 
Vom Kreis und dem Amt dann die Nach-
richt, dass es gehe, wenn alles ehrenamt-
lich, also ohne Bezahlung laufen würde. 
Es sei kein Personenbeförderungsschein 
nötig und Taxiunternehmen könnten 
nicht dagegen sein.
Es folgte der Aufruf im Amtsmitteilungs-
blatt, in dem freiwillige Fahrer gesucht 
wurden, die von Montag bis Donnerstag 
nach Einsatzplan bereit waren, Personen 
im Ort und auch bis zur Amtsverwaltung 
nach Eggebek zu fahren. „Ganz schnell 
hatten sich zehn Fahrer gemeldet“, so 
der für den Einsatz verantwortliche 
Klaus-Dieter Kucht. „Bei dieser großen 
Zahl war man nicht so häufig an der Rei-
he“, so Kucht. Leider sind durch Krank-
heit oder anderweitiger Verpflichtungen 
einige Fahrer ausgefallen, so dass Nach-
folger gesucht werden.
Dass dieser Fahrdienst realisiert werden 
konnte, liegt auch an der Kooperations-
bereitschaft von Robert Koch, Heimleiter 
der Seniorenwohnanlage „Landhaus an 
der Linnau“. Von hier wird das Fahr-
zeug bereitgestellt, ohne großen büro-
kratischen Aufwand. „Das ist praktisch, 
unser Fahrzeug hat eine Hebebühne, ist 
großräumig, und bei den kurzen Touren 
im Ort kommen nicht so viel Kilometer 
zusammen“, so Robert Koch. Für Peter 
Axelsen ist diese Unterstützung natür-
lich „das Glückslos, wie sollten wir es 
sonst regeln?“
Damit auch die Bürger, die behindert 
oder anderweitig eingeschränkt sind 
und keinen Bus nehmen können,  um-
in die Stadt zum Arzt oder zu Behör-
den kommen, gibt es eine weitere Hilfe. 
Das Taxiunternehmen Clausen aus Tarp 
fährt, die Nutzer bezahlen die Hälfte der 
Fahrt, den Rest gibt es als Gutschein von 
der Gemeinde. „So haben wir eine gute 
Regelung für unseren in der Beweglich-
keit eingeschränkten Personenkreis“, so 
Peter Axelsen. 
Wer bereit ist, ehrenamtlich zu fahren, 
meldet sich beim Seniorenfahrdienst 
Tel.: 0152 06161777.

Gemischter Chor Wanderup

Ehrungen für langjährige Zugehörigkeit
Wie das Salz in der 
Suppe, so gehört 
auch die jährli-
che Jahreshaupt-
versammlung des 
Gemischten Cho-
res Wanderup am 
Beginn eines Jah-
res zum Prozede-
re einer Vereins-
führung. Der im 
Laufe des Abends 
einstimmig wie-
der gewählte Vor-
sitzende Gerhard 
Schreiber freute 
sich über das gro-
ße Interesse seiner 
Mitglieder und 
begrüßte 25 Sänge-
rinnen und Sänger im Westerkrug in Wanderup. Bis zum Eintritt in die Tagesordnung 
mit Regularien, Berichten und Wahlen wurde erst einmal ausgiebig gegessen.
Die Beschlussfähigkeit war gegeben, und so konnte die Tagesordnung Punkt für Punkt 
abgearbeitet werden. Zunächst wurde das Protokoll der letztjährigen Jahreshauptver-
sammlung von der Schriftführerin Anke Peek verlesen und von der Versammlung 
gebilligt. In seinem Bericht ging der Vorsitzende auf die Übungsabende ein und er-
innerte an die Auftritte zu den 80. Geburtstagen von Klaus Lübschow und Sophie 
Hansen und an die Diamantene Hochzeit von Luise und Ernst-August Schmidt. Am 
8. Mai 2016 lud der Kulturring Handewitt e.V. die Vereinigten Chöre am Treenetal 
(Wanderup, Oeversee, Handewitt und Duburg) zusammen mit den Gastchören Nor-
dertor Chor Flensburg und dem Kinderklinik Chor der Diako zu einem Konzert in 
die Wikinghalle ein.
„Wir sind sehr froh, dass wir nach dem plötzlichen Ausscheiden unseres langjähri-
gen Chorleiters Heinz Rohrbach so schnell eine engagierte Nachfolgerin gefunden ha-
ben“, begrüßte der Vorsitzende Stephanie Budde aus Ladelund. Sie bescheinigte den 
Anwesenden eine gute Chorgemeinschaft und prangerte das Chorsterben an. „Der 
Überalterung muss Einhalt geboten werden“, argumentierte Frau Budde, „immer nur 
die alten Lieder singen, vertreibt die jüngere Generation und wir verlieren sie an 
Shanty- oder Gospelchöre!“ Sie legt ihre Priorität auf anspruchsvolle Gesangsstücke, 
die laut und mit fester Stimme vorgetragen werden. Aber das bedeutet üben, üben, 
üben!
Neben dem Vorsitzenden wurde ebenfalls Sandra Jensen in ihrem Amt als Kassenwar-
tin bestätigt. Für 35 Jahre Mitgliedschaft im Verein ehrte der Vorstand Gaby Schreiber 
und je 25 Jahre sind Heike Reckweg und Ines Schatz singend aktiv.      Gunnar Witte

von links: Anke Peek, Schriftführerin, Gerhard Schreiber, 1. 
Vorsitzende, Sandra Jensen, Kassenwartin, Richard Schade, 2. 
Vorsitzende

Buschannahme Am Sonnabend, den 18. März 2017 kann am Bauhof in der 
Zeit von 08:00 bis 12:00 Uhr gegen ein geringes Entgelt schredderfähiges Material 
abgegeben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass keine Stumpen oder Rasen-

schnitt angenommen werden kann.
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Schulnachrichten

Sportmeldungen

Sportmeldungen

Müttertreff mit Kleinkindern - fortlau-
fend -
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Marita Horst-
mann, Wanderup, 04606-541. 11 Nach-
mittage 33,- €, DRK-Kindergarten Wan-
derup
Babytreff - fortlaufend -
donnerstags, 09:30 Uhr – 11:00 Uhr. Ma-
rita Horstmann, Wanderup, 04606-541, 8 
Vormittage 24,- €, Bürgerheim Wanderup 
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr, Leitung: 
Karin Mathiesen, Jörl, 04607-383 - Anmel-
dung: Torsten Rottschäfer, 04606-965717
10 Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus 
Wanderup, Anfänger sind willkommen!
Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend 
mittwochs, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr , Lei-
tung: Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606-
965717
14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus, Neu-

Ortskulturring 
Wanderup

www.sky-schmidt.de

Unsere Jahreshauptversammlung findet 
am Donnerstag, den 09. März 2017 um 
19.00 Uhr im Westerkrug statt. 
Termine:
Gymnastikgruppe: Dienstag: 14. und 28. 
März 2017 von 18.00 - 18.45 Uhr 
Tanzkreis: Donnerstag 9., 16., 23. und 
30. März 2017 von 14.30 - 15.30 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: Dienstag:  7. 
und 21. März 2017 von 18.30 - 20.00 Uhr
Kleiderkammer: 1. und 3. Donners-
tag: 02. und 16. März 2017 von 16.00 - 
18.00 Uhr im Dörpshuus, Flensburger 
Str. 
Kartenclub:  01. März 2017 um 19.00 
Uhr im Haus der Begegnung
Singkreis: nach Absprache
Das Essen für Jedermann fällt aus. 
Der Vorstand wünscht für den Monat 
März 2017 alles Gute. 

einsteiger sind herzlich willkommen. An-
meldung unbedingt erforderlich!
Töpfern für Kinder - fortlaufend 
dienstags, 15:00 Uhr-17:00 Uhr, mitt-
wochs, 15:00 Uhr-17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rott-
schäfer. 04606-965717 od. Handy 0174 
5601512. Je 3 Nachmittage 6,-- € + Mate-
rial, Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene - fortlaufend 
mittwochs, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr. Lei-

tung und Anmeldung: Torsten Rott-
schäfer, 04606-965717 od. Handy 0174 
5601512. 5 Abende 30,-- € + Material, 
Schulkeller, Wanderup
Bleib fit, denk mit
ganzzeitliches Gedächtnistraining für alle 
Senioren donnerstags, 11:15 – 12:15 Uhr. 
Leitung und Anmeldung: Martina Peter-
sen, Oeversee, 04630-1472, Haus der Be-
gegnung, Wanderup
  Kirsten Johannsen, Schriftführerin

„Mach‘ doch, was du willst!“
Ein Kreativprojekt der Grundschule und des Jugendzentrums 

Trommeln bauen, Trommeln, Tanzen und Theaterspielen rund um das Thema Afrika 
können Kinder der Grundschule in Wanderup jeden Montag von zwei bis Viertel vor 
vier, so sie für das Angebot verbindlich angemeldet sind. Das, was dann im Sommer 
vorgeführt wird, entwickeln und entscheiden die Kinder unter pädagogischer und 
künstlerischer Leitung selbst.                                                                                                                                                          
Ebenfalls montags, dann ein wenig später, von Viertel nach vier bis 18 Uhr, sind 
Kids aus der vierten Klasse und natürlich auch ältere Kids und Jugendliche herz-
lich zum kreativen Gestalten im Jugendzentrum eingeladen. Auch hier geht 
es rund um das Thema Afrika und auch um das Thema „Bühne”: Darum, ei-
ne Kulisse entstehen zu lassen, Masken zu bauen, Kostüme zu entwerfen und…                                                                                                                   
Kommt doch einfach mal vorbei, eine Anmeldung ist für die Montagnachmittage im 
Jugendzentrum nicht nötig. Bis dann?!              Henriette

TSV Wanderup
 Einladung zur ordent-
lichen 

Mitglieder-
versammlung 
des TSV Wanderup e.V. am 10. März 
2017 um 19.30 Uhr im Westerkrug 
Tagesordnung 
1.  Eröffnung und Begrüßung 
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen  
 Einberufung und Beschlussfähigkeit 
3.  Genehmigung der Tagesordnung 
4.  Jahresberichte und Aussprache 
 a) Vorstand 
 b) Spartenleiter/Ü-Leiter 
 c) Handballturnier-Leitung   

 d) HSG Tarp-Wanderup   
 5. Grußworte der Gemeinde 
 6. Bericht des Kassenwartes und  
 Aussprache zum Kassenbericht 
 7. Bericht der Kassenprüfer 
 8. Entlastung des Vorstandes 
 9. Ehrung langjähriger Mitglieder 
 10. Wahlen 
 11. Anträge 
 12. Verschiedenes 

Der TSV lädt alle Mitglieder herzlich ein 
und hofft auf rege Teilnahme. 
Anträge müssen dem Vorstand bis zum 
24.02.2017 schriftlich vorliegen. 

Mit sportlichen Grüßen 
  Kirsten Carstensen 
  1. Vorsitzende TSV Wanderup

Bürgerwindpark stiftet Trikots für die Jüngsten
Dank der Unter-
stützung durch den 
Bürgerwindpark 
Wanderup kann 
sich die Weibliche 
Jugend F der HSG 
Tarp -Wanderup 
über einen kom-
pletten Satz neuer 
Trikots freuen. Die 
Handba l lmann-
schaft des Trai-
nergespanns Gesa 
Johannsen und 
Meike Gryszyk  
brauchte dringend die neue Ausstattung, 
da wegen des enormen Zulaufs nicht 
mehr genügend passende Trikots zur 
Verfügung standen. Inzwischen sind 18 
Mädchen zwischen 6 und 9 Jahren in der 
F-Jugend aktiv, die sowohl Punktspiele 
absolvieren als auch an 4+1-Turnieren 
für Anfänger teilnehmen. „Die Weibli-
che Jugend F ist eines von vielen guten 
Beispielen für unsere breite Nachwuchs-
arbeit mit kompetenten Trainern“, freut 
sich HSG-Jugendkoordinator Henning 
Stein über die rasante Entwicklung der 
jüngsten Mädchenmannschaft.
Dass der Bürgerwindpark Wanderup bei 
dieser positiven Entwicklung mit Trikot-

spenden hilft, freut auch den Jugend-
förderverein der HSG Tarp-Wanderup. 
„Wenn Unternehmen aus der Nachbar-
schaft unsere Arbeit unterstützen, kön-
nen wir damit die Verbundenheit der 
HSG-Familie mit unseren Dörfern sicht-
bar machen. Mit guter Nachwuchsarbeit 
wollen wir ein sympathischer Werbeträ-
ger sein - für uns und unsere Unterstüt-
zer“, sagt Heiko Scharffenberg, der Vor-
sitzende des Jugendfördervereins.
Auch der Jugendförderverein (JFV) der 
HSG Tarp-Wanderup befindet sich im 
Aufwind. Seit Ende des vergangenen Jah-
res ist die Mitgliederzahl des Vereins um 
30 Prozent gewachsen. Dennoch ist der 

seit Dezember amtierende erste Vorsit-
zende noch lange nicht zufrieden. „Wir 
müssen noch mehr sichtbar machen, 
was der Förderverein alles für die HSG-
Jugendabteilung tut“, hat Scharffenberg 
erkannt. Denn viele Leute in Tarp, Wan-
derup und Jerrishoe wüssten noch im-
mer gar nicht, dass es den Verein gibt. 
Und es sei kaum jemandem bekannt,  
dass der JFV zum Beispiel Turnierfahr-
ten, Ausrüstung, Torwarttraining, Schul-
AGs und vieles mehr finanziell unter-
stütze und die Gesamtorganisation des 
renommierten Eulen-Cups übernimmt. 
Scharffenberg ist sicher, durch mehr 
Transparenz und Öffentlichkeitsarbeit 
noch viel mehr Eltern, Unternehmen 
und Unterstützer für den JFV gewinnen 
zu können. Denn trotz des erfreulichen 
Wachstums seien zum Beispiel gerade 
einmal 15 Prozent aller Eltern von Hand-
ballkindern Mitglied im Förderverein. 
„Schon mit 30 Euro Jahresbeitrag kann 
jeder Einzelne mithelfen, dass unsere 
Kinder weiterhin so hervorragende Be-
dingungen für ihr Hobby vorfinden.
Nähere Informationen zum Jugendför-
derverein unter: https://www.hsg-tarp-
wanderup.de/rund-um-die-hsg/jugend-
foerderverein/

Turnerinnen sahnten ab
Beim diesjährigen Athletikpokal in Flensburg konnten 14 Tur-
nerinnen des „Turn- und Gesundheitsportvereins Nord (TGSV 
Nord)“ in Wanderup vier Mal einen goldenen, drei Mal einen 
silbernen und drei Mal einen bronzenen Pokal gewinnen. Ins-
gesamt waren 48 Turnerinnen am Start.

Die vier in der ersten Reihe sind von links: Dana Helser, Lena 
Nielsen, Lene Butka und Jette Butka. In der zweiten Reihe von 
links: Yara Hansen, Naemy Henrischke, Ann-Malin Madsen, 
Karina Demtschenko, Kristina Demtschenko, Gönna Rudolph. 
Hintere Reihe: Melina Zern, Christin Mai, Bente Niendorf, Liv 
Dircks
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Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr · Tel. 0 46 06-2 08 
Fax 046 06-3 70 · Pastor Schröder 04606-612 ·  e-mail: kirchenbuero@wanderup.kkslfl.de

Sie finden uns auch auf  facebook: facebook.com/KircheWanderup

Kirchliche Nachrichten

Fr. 03. März 19 Pn. Schildt siehe Eggebek  siehe Jarplund 10.30 Weltgebetstags- ––––– 17 Weltgebetstags- 18.30 Weltgebetstags-
Weltgebetstag    team  team gottesdienst
So. 05. März siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche Y 10 Pn. Joos siehe Oeversee 10 Weltgebetstags- 17 P. Schröder  10 P. Schröder
        
So. 12. März 10 P. Fritsche siehe Eggebek siehe Jarplund 14.30 Pröpstin Rahlf ––––– 10 Pn. Löwenstrom 10 P. Rust
    Verabsch. Pn. Koring
So. 19. März siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche 10 Pn. Joos siehe Oeversee  10 P. v. Fleischbein  10 Pn. Löwenstrom 10 Pn. Treschow-
       Kühl   dän. G‘dienst
So. 26. März 9 Pn. Schildt siehe Eggebek 19 Pn. Joos siehe Oeversee ––––– 10 Pn. LöwenstromY 17 P. Schröder
 Eichenbachschule  Musik. Andacht    „Mehr”
So. 02. April siehe Kleinjörl 10 P. Fritsche 10 Pn. Joos siehe Oeversee 10 P. v. Fleischbein 17 P. Schröder 10 P. Schröder
  Konfirm.-Vorstellung Konfirm.-Vorstellung    „Mehr”   
Y= mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

   mit Taufe  team   

Aschermittwoch, den 01. März um 19.00 
Uhr, Wortgottesfeier mit Austeilung des 
Aschekreuzes

Heilige Messe - Samstags um 16.30 Uhr 
mit anschließendem Treffen in der Klause 
zum gemütlichen Beisammensein.
Pfarrbriefe liegen in der Kirche und in der 
Tourist-information aus.

„Und was passiert 
nach der Beisetzung?“
Wir sind auch dann 
noch für Sie da.

Wir kümmern uns.

www.bestattungen-timm.de

Hauptstraße 26b · 24852 Eggebek
Telefon 04609/363

Stapelholmer Weg 17 · 24963 Tarp

Telefon 04638/213 53 63

RZ TIMMEGG 90x70 Tarp.indd   7 08.11.13   11:30

Gottesdienste
03.03.2017 18.30 Uhr Weltgebetstags-
Gottesdienst
05.03.2017 10.00 Uhr Gottesdienst (Pas-
tor Schröder)
12.03.2017 10.00 Uhr Gemeinsamer Got-
tesdienst in Tarp (Pastorin Löwenstrom)
19.03.2017 10.00 Uhr Dänischer Gottes-
dienst (Pastorin Treschow-Kühl)
26.03.2017 17.00 Uhr Mehr - Der moder-
ne Gottesdienst
Was ist denn fair?
Das ist das Thema für den diesjährigen 
Weltgebetstages 2017. Frauen aus allen 
Regionen der Philippinen haben diesen 
Gottesdienst verfasst. Im Zentrum dieses 
Gottesdienstes steht das Gleichnis der 
„Arbeiter im Weinberg“, welches wir im 
Matthäusevangelium Kapitel 20,1-6 fin-
den. Es regt zur Auseinandersetzung mit 
der Frage „Was ist fair?“ an und ermutigt
zugleich, den Ungerechtigkeiten in un-
seren Zeiten entgegen zu treten. Ein 
Team von Wanderuper Frauen lädt Frau-
en und Männer herzlich ein zum Weltge-
betstags-Gottesdienst am Freitag, 3. März 
2017 um 18.30 Uhr in die Wanderuper 
Kirche. Anschließend wollen wir bei ein 
paar kulinarischen Köstlichkeiten von 
den Philippinen den Abend gemütlich 
ausklingen lassen.
Mehr – Der moderne Gottesdienst
Jeden letzten Sonntag im Monat um 
17.00 Uhr. Neue Lieder und Instrumen-
te, eine lebensnahe Predigt und Zeit für 
Ruhe und Gebet. Mit Kinderbetreuung 
im Gemeindehaus.
Predigtreihe „Jona - Auf der 

Flucht vor Gott“
Das Buch Jona gehört zu den bekannten 
und spannendsten Erzählungen des Al-
ten Testaments. Von Ende Februar bis 
Anfang April predigt Pastor Schröder in 
vier Teilen durch das ganze Buch Jona 
und verknüpft die alte und wundervolle 
Geschichte mit unserem heutigen Leben.
Urlaub
Pastor Schröder befindet sich vom 10.-
21. März im Urlaub. Die Vertretung über-
nimmt Pastorin Löwenstrom aus Tarp.
Taufgottesdienste
Bitte melden Sie Ihre Taufe rechtzeitig 
bei uns an, damit wir einen Termin in 
einem unserer Taufgottesdienste finden 
können. Wir freuen uns auf Sie!
Familiennachrichten
Taufen
05.02.2017 Keke Karl Schulz
Beerdigung
20.01.2017 Frau Erika Demke
03.02.2017 Frau Elise Stüssel
Termine im Haus der Begegnung
06.03.2017 15.00 Uhr Spielenachmittag
13.03.2017 15.00 Uhr Häkelrunde
20.03.2017 15.00 Uhr Spielenachmittag
27.03.2017 15.00 Uhr Häkelrunde
Der Frauentreff 
kommt jeden 2. Dienstag im Monat um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus zusammen. 
Kontakt: Marina Aye.
Die Frauen des Frauengesprächskreises 
treffen sich immer am ersten Mittwoch 
im Monat von 15.00 – 17.00 Uhr. Am 1. 
März gibt es zur Einstimmung eine aus-
führliche Landvorstellung über die Phil-
ippinen passend zum WGT-Gottesdienst 

am darauf folgenden Freitagabend. Kon-
takt: Barbara Knorr.
Kirchenchor „Farbenfroh“
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch 
um 19.15 im Gemeindehaus. Neue Sänge-
rinnen mit und ohne Erfahrung sind herz-
lich willkommen. Kontakt: Gudrun Foltin
Ein Jahr mit der Bibel
Zu Hause die Bibel lesen und alle zwei 
Wochen zum Gespräch treffen. Leseplä-
ne gibt es bei Pastor Schröder oder im 
Gemeindehaus. Nächste Treffen: 14.03. / 
28.03. Jeweils um 19.15 Uhr im Gemein-
dehaus. Einstieg jederzeit möglich.
Seelsorge
Wenn Sie Begleitung in Lebensfragen 
oder bei Trauerfällen wünschen, melden 
Sie sich bitte Pastor Schröder, Tel. 04606 
612
Anmeldung KonfiCamp 2017
Jugendliche aus den Jahrgängen 2003 
und 2004 können noch bis Ende März 
angemeldet werden. Dies können Sie per 
E-Mail über das Kirchenbüro machen 
oder Sie kommen zu den Öffnungszeiten 
vorbei.
Es grüßen Sie herzlich
Ihr Pastor Gunnar Schröder
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Kirchengemeinde Wanderup

„Pass auf, du besitzt nicht nur Dinge, 
die Dinge besitzen auch dich.“  
Ab 1. März (Aschermittwoch) ist wieder Zeit und Gelegenheit, 
sich darüber Gedanken zu machen: Auf was möchte ich einmal 
bewusst verzichten? Was ist für mich zur Last geworden? Was 
will ich loslassen? Manchmal sind es ja nicht Dinge, von de-
nen ich Abstand nehmen möchte, sondern Gewohnheiten, die 
selbstverständlich geworden sind: Das tägliche Bier am Abend, 
Naschen aus Frust, jeden Weg mit Auto zu fahren oder eben die 
Gewohnheit, statt meine Umgebung wahrzunehmen und mit 
meinem Gegenüber zu reden, ihn anzurufen bzw. an zu simsen 
etc. (siehe Bild).
Was könnte es für Sie sein, worauf Sie einmal eine Zeit lang ver-
zichten wollen? Falls es ja wirklich der Gewohnheitskonsum 
vieler neuer Medien ist, habe ich eine Geschichte für Sie/euch: 
„Ein in der Meditation erfahrener Mann wurde einmal gefragt; 
warum er trotz seiner vielen Beschäftigungen immer so gesam-

Quelle des Bildes: gemeindebrief.evangelisch.de

Jugo-On-Tour in Eggebek
Anders sein, anders bleiben?  Die Fahne des Individualismus 
hoch halten oder sich doch lieber anpassen?  Und was steht 
dazu in der  Bibel ?
Das sind die Fragen, denen das Jugo-On-Tour Team der Stern-
region bei ihren Jugendgottesdienst am Freitag, den 31. März 
um 19:00  Uhr in der Eggebeker Kirche  mit Hilfe von Videos 
kleinen Theaterszenen und mehr nachgehen wird.
Dazu gibt es wieder christliche und „weltliche“ Pop- und Rock-
songs zum Mitsingen von der Jugo-Tour-Band.
Das JuGo-on-Tour-Team lädt alle Interessierten herzlich ein, 
vorbeizukommen, mitzusingen, mitzubeten, mitzurocken, sich 
zum Nachdenken oder auch Schmunzeln anregen zu lassen, 
Gemeinschaft zu erleben, zu chillen oder einfach nur Spaß zu 
haben.

melt sein könne. Er sagte: Wenn ich stehe, dann stehe ich. Wenn 
ich gehe, dann gehe ich. 
Wenn ich sitze, dann sitze ich. Wenn ich esse, dann esse ich. 
Wenn ich spreche, dann spreche ich... 
Da fielen ihm die Fragesteller ins Wort und sagten: Das tun wir 
auch, aber was machst du noch darüber hinaus? Er sagte wie-
derum: 
Wenn ich stehe, dann stehe ich. Wenn ich gehe, dann gehe ich. 
Wenn ich sitze, dann sitze ich. Wenn ich esse, dann esse ich. 
Wenn ich spreche, dann spreche ich ... 
Wiederum sagten die Leute: Das tun wir auch. Er aber sagte zu 
ihnen: Nein! 
Wenn ihr sitzt, dann habt ihr schon euer Smartphone gezückt 
und Bilder gepostet.  Wenn ihr steht, dann berichtet ihr darüber 
der halben Welt. Wenn ihr lauft, dann blickt ihr nicht mal vom 
Handy auf, sondern googelt die Umgebung und euer Ziel...“  
(Überlieferte Geschichte, Verfasser unbekannt, von mir verän-
dert)
Ich wünsche Ihnen und euch viele gute Erfahrungen in dieser 
Fastenzeit. Carpe diem!               Pastorin Ulrike Joos

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, 
der Ihnen hilft, wenn Sie spezielle Anliegen haben.            Sie finden ihn hier:
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Fahrplan 8. März
Bus 1
Janneby Timmsen ...........................................14.00
Janneby Krug   ................................................14.05
Jörlfeld Kätnerweg  ..........................................14.10
Stieglund .........................................................14.20
B 200- Pioch   ..................................................14.25
Kleinjörl............................................................14.30
Sollerup Mühle ................................................14.40
Sollerup ...........................................................14.45
Langstedt .........................................................14.55 
Bus 2
Jerrishoe, Wiesenweg, Norderr., Schulkoppel .........   
.........................................................................14.15
Eggebek  ..........................................................14.25
Bollingstedt  ...........................................................................14.40
Langstedt  ........................................................14.50 

Wir laden recht herzlich ein in unsere Gottesdienste
03.03. Eggebek 19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag mit Pn. Schildt
05.03. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit  P. Fritsche
12.03. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst mit P. Fritsche
12.03. Eggebek 11.00 Uhr Taufgottesdienst mit P. Fritsche
19.03. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit  P. Fritsche
26.03. Eggebek 09.00 Uhr Gottesdienst in der Eichenbachschule mit Pn. Schildt 
   (Frühjahrsmarkt in der Sporthalle )
02.04. Kleinjörl 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden mit  P. Fritsche
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie der Tageszeitung am Samstag

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de

Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0163-7643785 · Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen, 

Mobil: 0175-9263-703

AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintre-
ten möchten: Wenden Sie sich bitte an 
das Kirchenbüro in Eggebek, an Pastorin 
Schildt in Eggebek oder an Pastor Fritsche 
in Kleinjörl.
Die nächsten TAUFTERMINE:
12. März  in Eggebek
02. April in Kleinjörl
Im Mai kein Taufgottesdienst
BESTATTUNGEN
Maren Lassen, geb. Lassen, Eggebek, 49 J.
KINDER UND JUGEND
Der Kinderkreis für Kinder ab dem Krab-
belalter und im Kindergartenalter trifft 
sich am Montagvormittag von 10.00 bis 
11.30 Uhr im Gemeindehaus in Kleinjörl 
mit Sonja und Helga.
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten fin-
det am Montag, dem 13. März, um 10.15 
Uhr im Gemeindehaus in Kleinjörl mit 
Pastor Fritsche, statt. 
MITTEILUNGEN
INNEHALTEN - ZUR RUHE KOMMEN - 
DEN WEG FORTSETZEN - 
Meditation im Altarraum der Kirche in 
Eggebek. Offen für alle Interessierten. Of-
fene Gruppe, keine Voranmeldung. Ter-
min Donnerstag 02.03.;/ Leitung: Hanne-
lore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin. Ort: 
Kirche in Eggebek - Zeit: 18.30 - ca. 20 Uhr 
– kostenlos.
LASST UNS MITEINANDER SINGEN
immer am Montag um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Eggebek, Hauptstraße 52. 
Gemeinsam singen macht Spaß! Mit Gitar-
ren begleitet moderne christliche Lieder 
kennenlernen. Informationen bei Susanne 
Schildt, 04609-1545 oder einfach mal vor-
bei kommen.

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Liebe Mitglieder, unser nächstes Treffen 
findet am 08. März, um 15.00 Uhr, im Gast-
hof Langstedt statt. Wir haben zu diesem 
Nachmittag den Referenten Jens Meyer 
aus Flensburg zum Thema: „Demenz und 
- ?!“  eingeladen. Herr Meyer wird uns viel 
Informatives über „Wahrnehmung von De-
menzkranken – Erkennen, Verstehen und 
Umgang!“ erzählen. Wir hoffen wieder auf 
rege Beteiligung und bitte, bitte vergessen 
Sie nicht, sich anzumelden.
Anmeldungen nehmen wir entgegen im 
Kirchenbüro, Tel. 04609-312  oder U. Blie-
semann, Tel. 04602-96 71 518. 
Bis dahin, bleiben Sie gesund! 

Traute Bliesemann

Redaktionsschluss 
für die April-Ausgabe ist am 11. März


